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Ihr Bürgermeister

Liebe
Gloggnitzerinnen 
und Gloggnitzer,
seit 13. Juni darf ich das Amt des Bürgermeisters unserer schö-
nen Stadt Gloggnitz ausüben. Für alle, die mich noch nicht ken-
nen, möchte ich mich kurz vorstellen: 
Mein Name ist René Blum, gerade noch 39 Jahre alt, glücklich 
verheiratet und stolzer Vater von zwei neunjährigen Töchtern. 
Geboren und aufgewachsen bin ich in Stuppach. Nach meinem 
Studium der Wirtschaftswissenschaften an der Wirtschaftsuni-
versität Wien war ich knapp 10 Jahre bei der UniCredit Bank 
Austria im Bereich der Projektfinanzierung tätig. Dort habe ich 
Kunden bei der Errichtung und Anschaffung von kommunalen 
und gewerblichen Immobilienprojekten, Photovoltaik- und Wind-
energieanlagen, Schienenfahrzeugen und Flugzeugen begleitet. 
Anschließend war ich sechseinhalb Jahre im Bereich des An- 
und Verkaufs von Flugzeugen für internationale Kunden tätig. 
Von 2005 bis 2020 habe ich Erfahrung im Gemeinderat gesam-
melt und war unter anderem Jugendgemeinderat und Finanz-
stadtrat. Dabei  habe ich das nötige Rüstzeug für meine kom-
menden Aufgaben erworben.
Ich möchte mich herzlich bei meiner Vorgängerin Irene Gölles 
dafür bedanken, dass ich eine gut verwaltete Gemeinde mit 
einem tollen Team übernehmen darf. 
Eines meiner Vorhaben ist es, den Bürgerinnen und Bürgern 
unserer schönen Stadt mehr Einblick in die Tätigkeit der Ge-
meindeverwaltung zu geben und transparent über diverse Ent-
scheidungen zu informieren. Daher werden künftig auch das 
Budget sowie die Rechnungsabschlüsse und Nachtragsvoran-
schläge auf der Homepage veröffentlicht. 
Aufgrund meines beruflichen Hintergrunds habe ich mir als Ers-
tes einen Einblick über die Finanzen der Stadtgemeinde und die 
aktuellen Projekte verschafft. In diesem Informationsblatt möch-
te ich Ihnen nähere Informationen dazu geben. Auch werden 
künftig weiterführende Informationen zu zahlreichen Themen 
auf der Homepage bereitgestellt.
Ich freue mich auf meine künftige Aufgabe und darauf, mit den 
Bürgerinnen und Bürgern unserer schönen Stadt bei einer der 
kommenden Veranstaltungen oder im Rahmen einer Sprech-
stunde am Stadtamt Ihre persönlichen Anliegen zu besprechen.
Zu guter Letzt möchte ich Ihnen allen eine schöne Urlaubszeit 
und einen schönen Sommer wünschen!

Sprechstunde des Bürgermeisters: Dienstag 10.00 bis 11.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung: Hr. Steiner - Deditz 02662/42401-35 DW 

  auch wenn für mich immer feststand, 2025 nicht mehr als 
Kandidatin für das Bürgermeisteramt zur Verfügung zu stehen 
und es mir ein großes Anliegen war, noch in der laufenden Perio-
de an einen Nachfolger übergeben zu können, so fällt mir trotz-
dem der Abschied aus der Verantwortung für unsere so lebens- 
und liebenswerten Stadt, unglaublich schwer.
  Dieser Wehmut ist darin begründet, dass ich mich 29 Jahre 
lang in verschiedensten Funktionen – als Kulturstadträtin, mehr 
als acht Jahre lang als Vizebürgermeisterin und schlussendlich 
mehr als 14 Jahre als Bürgermeisterin – stets aus tiefstem Her-
zen mit Ihnen allen, werte Gloggnitzerinnen und Gloggnitzer, 
verbunden fühlte.
  Ich kann für mich sagen, dass ich in all dieser Zeit  mit all mei-
ner Kraft, all meinen Möglichkeiten und vollstem Einsatz darum 
bemüht habe,  das Beste für meine Heimatstadt und deren Be-
völkerung, zu erreichen. Zu beurteilen, ob mir dies immer zu 
Ihrer Zufriedenheit und Wohle der Stadt gelungen ist, steht mir 
selbst nicht zu. Es obliegt einzig und allein Ihnen, auf die Ent-
wicklung Ihrer Heimatstadt in den letzten Jahrzehnten rückbli-
ckend, Ihr „Urteil“ abzugeben. „Wo gehobelt wird, da fallen Spä-
ne“ heißt es – und so ist jeder Schritt zum Erfolg und  Erreichen 
eines Ziels mit Risiken und Möglichkeiten für Fehler verbunden. 
Ob mir nun in meiner Zeit als Bürgermeisterin mehr Erfolg als 
Misserfolg gewahr wurde – ich kann nur beteuern, dass ich alle 
Entscheidungen stets in bester Absicht traf.
  Nach den erwähnten 29 Jahren und der Feier meines 70. Ge-

burtstages, war es für mich persönlich wichtig, diesen schweren Schritt, nämlich meine Funktionen zurück zu 
legen, zu tun,  um ein wenig Abstand von den steten Sorgen um das Wohl der Stadt und mehr Raum für 
Familie, Entspannung und Freizeit zu finden. Ich denke, es war und ist auch Zeit für einen politischen Gene-
rationenwechsel an der Spitze des Gloggnitzer Gemeinderates, zu vollziehen, der mit dem neuen Bürger-
meister nunmehr Einzug hielt. 
  Neue Sichtweisen, neue Perspektiven in Hinblick auf die vielen gesellschaftlichen Herausforderungen 
unserer Zeit sind sicher unerlässlich, um unsere Heimatstadt zukunftsfit zu machen. Vieles wird für die „Jun-
gen“ sicher schwieriger, als für die ältere Generation, welche ihr Leben in einer Zeit des Friedens und des 
wachsenden Wohlstands verbringen durften. Ich bin aber sicher, dass wir uns, geführt von ebenso verant-
wortungsbewussten Entscheidungsträgerinnen und -trägern, um die Zukunft von Gloggnitz keine großen 
Sorgen machen müssen. 
  Meinem Nachfolger, Herrn Mag. René Blum, von dem ich meine, dass er der richtige Mann zur richtigen Zeit 
in dieser Funktion ist, wünsche ich natürlich viel Erfolg und auch Freude in seiner neuen Verantwortung. In die-
sem Sinne möchte ich mich mit Stolz, einem erfüllten Herzen und einer kleinen Träne im Auge, von Ihnen, liebe 
Gloggnitzerinnen und Gloggnitzer, als Bürgermeisterin verabschieden – nicht aber als Irene Gölles, die mit 
großer Freude auf alle kommenden Wiedersehen bei Festen und Feiern, aber auch im privaten Alltag, blickt.
  Ihnen allen gilt mein herzlichster Dank für Ihr so lange entgegengebrachtes Vertrauen, für Ihre vielen wert-
schätzenden und lieben Worte und Begegnungen, die mir stets die nötige positive Energie verliehen.

Liebe
Gloggnitzerinnen 
und Gloggnitzer,

Ihre Irene Gölles
rene.blum@gloggnitz.gv.at
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS FINANZEN

Im operativen Haushalt erwarten wir heuer Einnahmen in 
Höhe von EUR 16.424.700, die sich wie folgt aufteilen:
Ertragsanteile von Bund und Land..........................€	 6.046.000
Kommunal- und Grundsteuer..................................€	  3.680.057
Bedarfszuweisungen und Zinsenzuschüsse...........€	  1.808.559
Kanalgebühren........................................................€ 	 1.450.000
Abfallwirtschaft........................................................€ 	 974.300
Wassergebühren.....................................................€ 	 681.500
Sonstiges.................................................................€	 2.082.443
EINNAHMEN...........................................................€	16.774.900

Zum Glück sind die Kommunalsteuereinnahmen relativ stabil, 
was zeigt, dass unsere heimischen Betriebe gut aufgestellt sind 
und die aktuelle wirtschaftliche Situation gut meistern. Trotzdem 
müssen wir hier von künftig sinkenden Einnahmen ausgehen, da 
mit Beendigung der ÖBB-Tunnelbaustelle spätestens 2030 ca 
EUR 500.000 an Kommunalsteuer pro Jahr wegfallen werden. 
Kanalgebühren, Abfallwirtschaftsgebühren und Wassergebüh-
ren müssen gemäß Vorgaben kostendeckend sein, können aber 
nicht jährlich an die Inflation angepasst werden. Es muss also 
davon ausgegangen werden, dass diese Einnahmen künftig ge-
ringer steigen als die Inflation und die damit verbundenen Kos-
ten für die Gemeinde. 
Bedarfszuweisungen und Zinsenzuschüsse erhält die Gemeinde 
zB für Schul- und Kindergartenbau sowie für den Straßenbau.

Personalkosten........................................................€	 3.938.500
Sozialhilfe+Wohnsitzgemeindebeitrag.....................€	 1.472.000
NÖKAS (Krankenhausbeitrag).................................€	 1.946.500
Schulumlagen OHNE Kredit....................................€	 710.456
Schulbau Kredit.......................................................€	 767.444
Jugendwohlfahrt......................................................€	 258.000
Instandhaltung Gebäude und Anlagen....................€	 933.600
Straßenerhaltung.....................................................€	 697.400
Kindergärten............................................................€	 667.500
Naturbad..................................................................€	 432.800
Musikschule.............................................................€	 230.700
Strom.......................................................................€	 217.200
Eislaufplatz..............................................................€	 100.800
Sonstiges.................................................................€	 4.051.800
LAUFENDE AUSGABEN.........................................€	16.424.700

Bei den Ausgaben sind die Personalkosten für die ca. 90 Mit-
arbeiter der Stadtgemeinde am Bauhof, am Stadtamt, in den 
Kindergärten und in der Schule mit EUR 3.938.500 (inklusive 
Dienstgeberanteile der größte Anteil. Das durchschnittliche Brut-
togehalt pro Mitarbeiter liegt bei ca. EUR 2.250 pro Monat. 
Direkt danach kommen die Ausgaben für den NÖ Kranken-
anstaltenbeitrag iHv EUR 1.946.500 und für Sozialhilfe iHv 
EUR 1.472.000. Für beide Positionen gibt das Land künftige Bei-
tragssteigerungen fix vor, diese steigen deutlich stärker als die 

Inflation. Schon 2028 müssen wir über 
eine Million EUR pro Jahr mehr für diese 
beiden Positionen ans Land abführen. 
Ebenso verhält es sich mit den Ausgaben 
für Jugendwohlfahrt, die heuer EUR 
258.000 betragen und bis 2028 um mehr 
als 25% steigen werden. 
Die gesamten Ausgaben belaufen sich 
voraussichtlich auf EUR 16.424.700, was 
uns einen finanziellen Spielraum iHv EUR 
350.200 für Projekte erlaubt. Darunter 
verstehen sich allerdings auch schwer bis 
nicht vermeidbare „Projekte“ wie Kanalsa-
nierungen, Straßenbelagsarbeiten und so 
weiter. 
Langer Rede kurzer Sinn: die Stadtge-
meinde Gloggnitz ist finanziell gut aufge-
stellt, aber die Herausforderungen werden 
nicht kleiner. Durch erwartbar sinkende 
Kommunalsteuereinnahmen, stark stei-
gender Beiträge an das Land für Kranken-
anstalten und Sozialhilfe, aber bei relativ 
stabilen Einnahmen müssen wir verant-
wortungsvoll mit den Finanzen umgehen.

Notwendige 
Sicherungsarbeiten 
am Silbersberg
Der Wald am Silbersberg hat die Funktion 
eines sogenannten Bannwaldes, das heißt 
die Bäume dienen dazu, die in der Silbers-
bergstraße gelegenen Häuser und die 
Bahnstrecke vor Steinschlägen zu schüt-
zen. Durch das Kieferntriebsterben und im-
mer wärmere und trockenere Sommer sind 
bereits viele Bäume abgestorben und der 
Wald kann seine Funktion als Bannwald 
nicht mehr erfüllen. Das Totholz ist mittler-
weile weithin sichtbar und die Waldbrand-
gefahr ist sehr hoch. Eine große Zahl an 
Bäumen ist mittlerweile umgestürzt und 
Gesteinsbrocken und Felsen haben sich 
darin verkeilt. Eine Rodung bzw. Entnahme 
der kaputten Bäume ist daher nicht ohne 
Gefahr von Felsstürzen möglich. Bilder 
und Videos der aktuellen Situation können 
sich interessierte Gloggnitzerinnen und 
Gloggnitzer auf der Homepage der Stadt-
gemeinde unter: www.gloggnitz.at/Pro-
jekt_Silbersberg
Die Wildbach- und Lawinenverbauung so-
wie die Forstabteilung der BH Neunkirchen 

Finanzen haben daher ein Projekt erstellt, wonach 
ein Steinschlagschutz an den 72 betroffe-
nen Grundstücken errichtet werden soll. 
Dieses Netz wird im unteren Bereich des 
Hangs errichtet und soll so gebaut wer-
den, dass es von der Straße und der 
Bahnstrecke (UNESCO-Weltkulturerbe) 
nicht sichtbar ist. Erst danach können die 
schadhaften Bäume ohne Gefahr für die 
Häuser und die Südbahn entnommen 
werden und eine Wiederaufforstung mit 
Baum- und Gestrauchsarten beginnen, 
die den geänderten Klimabedingungen 
entsprechen. Die Baumaßnahmen selbst 
werden ungefähr 2 Jahre dauern, die Wie-
deraufforstung benötigt ca. 30 Jahre. Die 
Baukosten tragen zu 75% Bund und Land, 
die restlichen 25% müssen die Gemeinde 
und die betroffenen Grundstückseigentü-
mer tragen. Eine erste Kostenschätzung 
für das Gesamtprojekt beläuft sich auf 
EUR 3,5 Millionen. Ein detailliertes Ange-
bot wird im Juli vorliegen, dieses ist ab-
hängig von der Zustimmung der Grund-
stückseigentümer zur Errichtung einer 
Forststraße, welche die Baukosten erheb-
lich minimiert. Sobald dieses Angebot 
vorliegt, werden die Grundstückseigentü-
mer informiert und die anteiligen Kosten 
errechnet.

Verein „moz-art“
Im Jahr 2021 wurde im Gemeinderat ein-
stimmig von allen Fraktionen beschlossen 
ein Stadtentwicklungsprojekt zu starten, 
um Gloggnitz neben der Stellung als Ein-
kaufsstadt auch als Kulturstadt zu positio-
nieren - ähnlich wie unsere Nachbarge-
meinde Reichenau an der Rax das mit 
den Festspielen seit Jahrzehnten erfolg-
reich macht. Dazu wurde der gemeinnüt-
zige Kulturverein „moz-art“ gegründet. Al-
lein im Jahr 2023 wurden insgesamt 31 
Veranstaltungen mit 1.604 Besuchern ab-
gehalten. An den Veranstaltungen haben 
dutzende Künstler teilgenommen, die 
durch ihren Aufenthalt und Konsumation 
zur Wertschöpfung in Gloggnitz beigetra-
gen haben.Die Stadtgemeinde hat 2021 - 
2023 insgesamt EUR 380.127,47 an Sub-
ventionen an den Verein bzw. für den 
Ankauf von Möbeln geleistet. Zum Ver-
gleich: die jährlichen Kosten für Kulturver-
anstaltungen nach Ticketerlösen lagen 

bis 2021 bei EUR 20.000, damit wurden jährlich 5-6 Veranstal-
tungen im Stadtsaal finanziert. Die Mehrkosten durch das Pro-
jekt „moz-art“ lagen 2021 - 2023 also bei EUR 320.000, aber bei 
ungleich mehr Veranstaltungen.Nachdem sich das Projekt nicht 
wie erhofft entwickelt hat, wird der Kulturverein voraussichtlich 
bis Jahresende abgewickelt werden. Weitere Kosten für die 
Stadtgemeinde über die bereits geleisteten Subventionen hin-
aus sind nicht zu erwarten. Die für die Veranstaltungen benötig-
ten Möbel (z.B. Stapelsessel) verbleiben im Eigentum der Ge-
meinde und können weiterhin genützt werden sowie von Bürgern 
bei Bedarf auch angemietet werden. Die Musikschule wird durch 
den Zusammenschluss mit dem Hans-Lanner-Musikschulver-
band ab September bereits den neuen Namen „Musikschule 
Oberes Schwarzatal“ tragen, mit dem Konzert der Oberkrainer 
im Stadtsaal wird Gloggnitz wieder zum herkömmlichen Kultur-
programm zurückkehren.

Kindergarten
Ab spätestens 2027 benötigt Gloggnitz 3 zusätzliche Kindergar-
tengruppen sowie eine Gruppe für eine Tagesbetreuungsein-
richtung für Kleinkinder. Eine der drei zusätzlichen Gruppen ist 
notwendig, da das Land NÖ ab 2027 einen Anspruch auf Be-
treuung von Kindern ab 2 Jahren garantiert. In den übrigen zwei 
Gruppen sollen die bisherigen provisorischen Gruppen aus den 
Kindergärten Prägasse und Zenzi-Hölzl-Straße endlich einen 
fixen Platz erhalten.Als Standort für den neuen Kindergarten 
kommt entweder ein Neubau auf den sogenannten „Mondi-
Gründen“ oder eine Adaptierung des ehemaligen SPZ in Frage. 
Beide Alternativen werden momentan geprüft und mit den zu-
ständigen Abteilungen des Landes NÖ sowie allen Gemeinde-
ratsfraktionen besprochen. Eine Entscheidung über die Stand-
ortfrage und die Kosten soll bis zum Herbst fallen.

Bahnübergang Stuppach
Anlässlich eines kürzlich erschienenen Medienberichts in einer 
Tageszeitung möchte die Gemeinde nochmals darauf hinwei-
sen, dass die zuständige Behörde für die Genehmigung des 
Auflassens eines Bahnübergangs einzig das Umweltministe-
rium ist. Dieses entscheidet auf Antrag des jeweiligen Eisen-
bahnunternehmens und die Gemeinde hat keinerlei Parteistel-
lung oder Entscheidungsgewalt in dieser Angelegenheit.

Feuerwehrhaus
Seit Jahren gibt es Pläne für einen Neubau des Gebäudes der 
FF Gloggnitz-Stadt. Kürzlich fand in St. Pölten ein Termin mit 
Vertretern der Feuerwehr, mehrerer Vertreter der Stadtgemein-
de und der Finanzierungsabteilung des Landes Niederöster-
reich statt. 
Das Büro von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner hat die 
vorgelegte Planung der Feuerwehr in einigen Punkten kri-
tisch gesehen und die Vorlage von Alternativen gefordert.
Eine adaptierte Planung mit reduziertem Flächenausmaß 
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wurde mittlerweile bereits erstellt. 
Als weitere Alternative wird seitens der 
Gemeinde noch ein Um- und Ausbau des 
bestehenden Standortes geprüft. Sobald 
beide Alternativen mit Projektstudien und 
Kosten vorhanden sind, wird es einen wei-
teren Termin mit dem Land NÖ geben um 
eine entsprechende Förderzusage einzu-
holen. Nach Konsultation und Beschluss 
im Gemeinderat sollen die nötigen Arbei-
ten beginnen. 
Das Land NÖ wird ein Drittel der Baukos-
ten über Bedarfszuweisungen fördern, im 
Gegenzug aber derartige Förderungen im 
Straßenbau streichen. 
Unterm Strich wird das Land unter Be-
rücksichtigung der wegfallenden anderen 
Förderungen ca. ein Sechstel bis ein 
Fünftel der Kosten tragen, den Rest muss 
die Gemeinde schultern.

Hausarztstelle
Nach der Schließung der Praxis unseres 
langjährigen Gemeindearztes Dr. Baum-
frisch ist immer noch eine Kassenstelle für 
eine/n Allgemeinmediziner/in vakant. 
Momentan läuft die nächste Ausschrei-
bung über die Ärztekammer Niederöster-
reich. Um aktiv bei der Suche nach geeig-
neten Bewerbern zu unterstützen, ist die 
Stadtgemeinde bereit finanzielle Anreize 
zu setzen und/oder gemeindeeigene 
Räumlichkeiten als Ordinationsräume zu 
attraktiven Konditionen zu vermieten. 
Interessierte Bewerberinnen und Bewer-
ber können sich dazu jederzeit im Stadt-
amt melden.

Photovoltaikanlage 
Schulzentrum
Am Dach des Schulzentrums wird über 
die Sommermonate eine Photovoltaikan-
lage mit 220 kWp Leistung errichtet. 
Damit wird es möglich sein, den Stromver-
brauch zu zwei Dritteln aus eigener Er-
zeugung zu gewinnen. 
Durch attraktive Förderungen wird die An-
lage der Gemeinde effektiv nur EUR 
55.000 kosten und sich bei aktuellen 
Strompreisen nach etwas mehr als ledig-
lich zwei Jahren bereits amortisieren.

AKTUELLES AKTUELLES

Naturbad
Der Bau der 
Wärmepum-
pen- und 
Photovoltaik-
anlage konnte 
pünktlich zur 
Saisoneröff-
nung am 11. 
Mai 2024 
abgeschlos-
sen werden. 
Die Wasser-
temperatur 
liegt nun 
zwischen 24°C 
und 26°C.

Auch der Kinderspielplatz wurde für die Saison 2024 neu 
gestaltet. Dieser befindet sich neben der Nichtraucherwiese 
und bietet neue Spielgeräte, wie eine Kombination bestehend 
aus Schaukel und Rutsche sowie einer Balkenwippe.
Die Wärmepumpen wurden von der Firma BWT geliefert, die 
Photovoltaikanlage stammt von der Firma Ederer Solar aus 
Gloggnitz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen eine schöne 
Badesaison 2024.

Naturbadgebäude
Wir möch-
ten darauf 
hinweisen, 
dass das 
Naturbad-
gebäude 
unter 
Denkmal-
schutz 
steht. Daher 
erfordern 
alle Arbei-
ten an 
diesem 

Gebäude einer gründlichen Vorbereitung und einer intensiven 
Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt. Das im Frühjahr 
aufgestellte Gerüst diente ausschließlich als Schutzgerüst für 
die Installation der Photovoltaikanlage. Fassadenarbeiten sind 
derzeit nicht geplant.

Sanierungen Straßenbau

Im April wurden die Arbeiten am Bankett in der Korn-
gasse abgeschlossen. Die Bewässerung des Grün-
streifens, während der Anwuchsphase, übernimmt die 
Feuerwehr Stuppach. Ebenfalls im April begannen die 
Arbeiten in der Emanuel Schreiber-Gasse und der Ing. 
Robert Dunz-Straße. Hier wurden aber auch von der 

Wasserversorgung
Anfangs Mai begannen die diesjährigen 
Arbeiten an der Wasserversorgungsanla-
ge. Zunächst wurden kleinere Restarbei-
ten aus dem Jahr 2023 sowie Hausan-
schlüsse in der Hans Koch-Gasse 
nachgeholt. 
Ein Wasserrohrbruch, an einer Versor-
gungsleitung für den Ortsteil Stuppach, 
führte zu aufwändigen Instandsetzungs-
arbeiten.
Weiters wurde mit der Erneuerung der 
Wasserleitung am Kreuzacker begon-
nen. Diese Arbeiten werden von der Fir-
ma Porr Bau GmbH aus Enzenreith 
durchgeführt.
Für die Verbindungsleitung zwischen 
Heufeld und Eichberg fand Mitte April die 
erste Begehung der Trasse mit der beauf-
tragten Firma Franz Lackner GmbH aus 
Krumbach statt. 
Der Arbeitsbeginn ist für Juli 2024 ge-
plant.

Kindergarten Prägasse
Die Umbauarbeiten zur Erweiterung des Kindergartens 
Prägasse um eine zusätzliche Kindergartengruppe, be-
finden sich in der Schlussphase. Anfang Juni wurden 
die Arbeiten in den Innenräumen abgeschlossen, ge-

folgt von der Lieferung der neuen Möbel Mitte Juni. Die 
Gestaltung der Außenbereiche wird während der Fe-
rienzeit fortgesetzt. Hier werden neue Spielgeräte für 
die Kleinkindergruppe sowie eine Röhrenrutsche instal-
liert. Der Zugang vom Garten zur neuen Gruppe und 
zur Röhrenrutsche erfolgt über zwei neu errichtete 
Holztreppen.

A1 Telekom Austria AG die Vorarbeiten für 
den Glasfaserausbau durchgeführt. Die 
Fertigstellung der beiden Straßenzüge 
soll im Juli abgeschlossen sein. Diese 
Arbeiten werden von der Firma Pusiol 
GmbH aus Gloggnitz durchgeführt.
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AKTUELLES AKTUELLES

Neuigkeiten zur 
Baumbestattungsanlage

Die Stadtgemeinde Gloggnitz freut sich mitteilen zu können, 
dass ab diesem Sommer eine Baumbestattungsanlage auf dem 
Bergfriedhof angeboten werden kann. Der Verabschiedungs-
platz wurde bereits fertiggestellt. Diese Anlage bietet Ihnen eine 
zusätzliche Bestattungsoption für Ihre Angehörigen. Hierbei ist 
ausschließlich die Verwendung von Bio-Urnen gestattet. Die 
Einlösung erfolgt, wie bei den Erdgräbern, auf 10 Jahre. Die Ein-
lösegebühr beträgt für diesen Zeitraum 395,-- Euro. Bei Fragen 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürger-
service gerne jederzeit zur Verfügung.

Wichtiger Hinweis zum 
Parken auf 
Gemeindestraßen
Aus gegebenem Anlass möchten wir dar-
auf hinweisen, dass das Parken auf Ge-
meindestraßen nur gestattet ist, wenn min-
destens zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. In Einbahnstraßen 
muss mindestens ein Fahrstreifen durchge-
hend befahrbar sein. Bitte beachten Sie 
diese Regelungen, um einen reibungslo-
sen Verkehrsfluss zu gewährleisten.

Klimafreundlich 
unterwegs

Mobilitätsaktion der Stadtgemeinde 
Gloggnitz zur Förderung des öffentli-
chen Verkehrs! Die Stadtgemeinde 
Gloggnitz hat zwei „VOR KlimaTickets 
MetropolRegion“ angekauft und stellt die-
se den Bewohnerinnen und Bewohner 
(mit Hauptwohnsitz in Gloggnitz), seit 
01.05.2024, kostenlos zur Verfügung. Die 
Tickets können tageweise entlehnt wer-
den. Die Entlehnung erfolgt entweder per-
sönlich am Stadtamt oder online über 
www.schnupperticket.at/gloggnitz. Weitere 
Informationen erhalten Sie auf unserer 
Webseite: www.gloggnitz.at

Ärger über Zigarettenstummel!
Die zahlreichen Zigarettenstummel, die achtlos auf den Boden 
geworfen werden, sorgen für großen Ärger. Trotz der aufgestellten 
Aschenbecher landen immer wieder Zigarettenreste auf der Stra-
ße. Wussten Sie, dass ein einziger Zigarettenstummel bis zu 
4.000 schädliche Stoffe enthält und 40 bis 60 Liter Grundwasser 
verunreinigen kann? Zigarettenfilter bestehen aus nicht biolo-
gisch abbaubarem Kunststoff und benötigen 10 bis 15 Jahre, um 
zu verrotten.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 
bitte helfen Sie mit, 
unsere Umwelt zu 
schützen, indem 
Sie die bereitge-
stellten Aschenbe-
cher nutzen und 
Ihre Zigaretten-
stummel nicht 
einfach wegwerfen.

Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Rechnungsabschluss 2023			 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2023 wurde am 14.03.2024 dem Gemeinderat zur Beschluss-
fassung vorgelegt.			 
Der Endstand des Finanzierungshaushaltes beträgt € 8.518.596,50 
davon Zahlungsmittelreserven: € 5.672.923,05 ). 			 
Das Nettoergebnis des Ergebnishaushaltes nach Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen beträgt 
- € 4.008.751,18.			 
Der Vermögenshaushalt weist ein Nettovermögen von € 57.292.381,84 aus.		
Größere Investitionen im Jahr 2023
Kanalbau ........................................................................................................................................ € 	 439 900,00
Straßenbau......................................................................................................................................€ 	 647 100,00
WVA-Erweiterung............................................................................................................................€ 	 310 700,00
Straßenbeleuchtung........................................................................................................................€ 	 109 400,00
PV-Beleuchtung Schloss Stuppach-Unterführung..........................................................................€ 	 14 000,00
Sanierung Gemeindewohnhäuser...................................................................................................€ 	 1 069 400,00
Begegnungszone............................................................................................................................€ 	 16 400,00
Sanierung Güterwege.....................................................................................................................€ 	 20 100,00
PV-Anlage Bauhof...........................................................................................................................€ 	 44 300,00
Umbau Kindergartengruppen..........................................................................................................€ 	 7 000,00
Flutlichtanlage Sportplatz................................................................................................................€ 	 60 400,00
Überdachung Sperrmüllboxen Bauhof............................................................................................€ 	 70 100,00
Schwerpunkte Einnahmen operativer Haushalt
Kommunalsteuer.............................................................................................................................€ 	 3 094 900,00
Aufschließungsabgabe....................................................................................................................€ 	 40 100,00
Grundsteuer....................................................................................................................................€ 	 443 600,00
Kanalgebühren................................................................................................................................€ 	 1 371 800,00
Wassergebühren.............................................................................................................................€ 	 461 300,00
Abfallwirtschaft................................................................................................................................€ 	 665 600,00
Ertragsanteile..................................................................................................................................€ 	 5 875 700,00
Schwerpunkte Ausgaben operativer Haushalt
Personalkosten................................................................................................................................€ 	 3 836 100,00	
Pensionsbeiträge Beamte...............................................................................................................€ 	 309 700,00	
Gas, Heizmaterial............................................................................................................................€ 	 40 600,00	
Treibstoffe........................................................................................................................................€ 	 81 800,00	
Instandhaltung Gebäude +Anlagen.................................................................................................€ 	 566 000,00	
Versicherungen...............................................................................................................................€ 	 95 200,00	
Strom...............................................................................................................................................€ 	 376 100,00	
Instandhaltung Fahrzeuge...............................................................................................................€ 	 56 000,00	
Wirtschaftsförderungen...................................................................................................................€ 	 4 600,00	
Subventionen   (ohne Feuerwehren)...............................................................................................€ 	 189 700,00	
Förderung Neubauten, Solar, Elektroautos/-motorräder.................................................................€ 	 28 800,00	
Straßenerhaltung.............................................................................................................................€ 	 53 100,00
Schulumlagen..................................................................................................................................€ 	 1 224 700,00
Sozialhilfe  incl. Wohnsitzgemeindebeitrag.....................................................................................€ 	 1 316 700,00
NÖKAS............................................................................................................................................€ 	 1 791 000,00
Jugendwohlfahrt..............................................................................................................................€ 	 221 400,00
Bepflanzung.....................................................................................................................................€ 	 43 400,00
Tagesmütter.....................................................................................................................................€ 	 1 400,00
Kultur  (netto)...................................................................................................................................€ 	 2 000,00
Feuerwehren  lfd..............................................................................................................................€ 	 169 700,00
Beitrag Abwasserverband...............................................................................................................€ 	 617 400,00
Kindergärten (netto = Ausgaben abzügl. Einnahmen)..................................................................... € 	 579 700,00
Musikschule (netto).........................................................................................................................€ 	 216 200,00
Sportveranstaltungen + Ferienspiel................................................................................................€ 	 16 200,00
Sportplatz Semmeringstraße..........................................................................................................€ 	 72 500,00
Eislaufplatz (netto)...........................................................................................................................€ 	 64 600,00
Naturbad  (netto)..............................................................................................................................€ 	 267 100,00	
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Bürgermeisterin Irene Gölles ist am 12. Juni 
2024 in den wohlverdienten Ruhestand ge-
treten. 1995 wurde sie in den Gemeinderat 
gewählt und war als Politikerin und Feminis-
tin immer eine feste Größe in unserer Stadt. 
Ihr politischer Weg begann als Volksschul-
obfrau, zwei Jahre später übernahm sie 
das Amt der Kulturstadträtin.
Im Jahr 2000 wurde sie zur Vizebürger-
meisterin gewählt, eine Position, in der 
sie ihre politischen Qualitäten weiter unter 
Beweis stellte. Doch ihre Karriere war 
nicht immer frei von Herausforderungen. 
Im Jahr 2008 wurde sie aus ihrem Amt 
enthoben. Doch ihre Entschlossenheit 
und ihr unermüdlicher Einsatz für unsere 
Stadt wurden belohnt: Am 27. April 2010 
wurde sie zur Bürgermeisterin gewählt, 
getragen von der Unterstützung und dem 
Vertrauen der Bevölkerung.

Bürgermeisterin Irene Gölles – Ruhestand

Das bedeutendste Projekt unter ihrer Füh-
rung war die Errichtung des modernen 
Schulzentrums, das unseren Kindern und 
Jugendlichen beste Lernbedingungen 
bietet und unsere Stadt zukunftsfähig 
macht. 
Während ihrer Amtszeit hat Irene Gölles  
maßgeblich dazu beigetragen, das Bild 
unserer Stadt zu formen und zu verbessern.
Ihr Wirken hat unsere Gemeinde nachhal-
tig geprägt und uns allen gezeigt, was es 
bedeutet, mit Herz und Verstand für die 
Menschen zu arbeiten.
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin a.D., 
wir wünschen Dir für Deinen neuen Le-
bensabschnitt alles Gute und viel  Ge-
sundheit.
Alles Liebe 
Die Bediensteten der Stadtgemeinde 
Gloggnitz

Bürgermeisterin a.D. Irene Gölles erhält goldenen Ehrenring
Im Zuge der Gemeinderatssitzung fand die Ehrung von 
Bürgermeisterin Irene Gölles statt, bei der die Bürgermeis-
terin a.D. für ihre langjährige politische Tätigkeit zum Woh-
le der Stadtgemeinde mit dem goldenen Ehrenring ausge-
zeichnet wurde. Diese Ehrung würdigt ihre Arbeit und ihr 
Engagement für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt.
Seit 1995 war Irene Gölles im Gemeinderat tätig, am 
27. April 2010 wurde sie zur Bürgermeisterin gewählt. Sie 
hat zahlreiche Projekte initiiert und umgesetzt, die die Le-
bensqualität in unserer Gemeinde erheblich verbessert 
haben. Ihr wichtigstes Projekt war der Bau unseres Schul-
zentrums. 
Bürgermeister Mag. René Blum und die Stadtverwaltung 
wünschen Bürgermeisterin a.D. Irene Gölles für die Zu-
kunft alles Gute.

Online -  Wasserzähler 
Selbstablesung 2024
Sehr geehrte(r) Wasserbezieher(in)!
Wir möchten Sie daran erinnern, dass wie in den Vorjahren die 
Zählerstände über das Portal www.zaehlerdaten.at bekanntge-
geben werden müssen. Auf dem diesbezüglichen Informations-
schreiben, das postalisch an Sie ergeht, sind alle relevanten 
Daten für den Zugang und die Online-Eingabe des Wasserzäh-
lerstandes vermerkt.  Für den Fall, dass Ihnen kein Internetzu-
gang zur Verfügung steht, kann die Ablesung auch schriftlich 
beim Gemeindeamt abgegeben werden. Wir bedanken uns für 
Ihre Teilnahme an der elektronischen Zählerstandserfassung!

Information an die 
Stellungspflichtigen!
Aufgrund von Umstrukturierungen beim Militärkommando in St. 
Pölten werden alle Stellungspflichtigen des Jahrgangs 2006 
persönlich über den Musterungstermin informiert. Da die Ju-
gendlichen eines Jahrganges einer Gemeinde nicht mehr am 
gleichen Tag anreisen werden, fährt heuer kein Bus der Stadt-
gemeinde Gloggnitz.

Reinigungsaktion 
„Sauberes Gloggnitz“

Am 13. April fand bei schönem Wetter die 
Flurreinigung für ein „Sauberes Glogg-
nitz“ statt. Tatkräftig unterstützt wurde die 
Aktion von zahlreichen freiwilligen Helfern 
und Helferinnen der Vereine, Blaulichtor-
ganisationen, Schulen und politischen 
Parteien.
Ein großes Dankeschön allen Teilneh-
menden, dem Umweltstadtrat Herrn Wolf-
gang Hahnl und seinem Team für die Or-
ganisation.

INFORMATION
Kassenstelle für Allgemeinmediziner in Gloggnitz

Die Ärztekammer Niederösterreich hat derzeit eine Kassenstelle für Allgemeinmediziner in Gloggnitz aus-
geschrieben, um die Nachfolge unseres langjährigen Gemeindearztes Dr. Baumfrisch zu sichern.
Dankenswerterweise besteht mittlerweile die Möglichkeit, geeignete Ordinationsräumlichkeiten von priva-
ten Anbietern zu mieten. Wir möchten Herrn Dr. Baumfrisch und Mag. Gonda für ihre Unterstützung in 
dieser Angelegenheit unseren aufrichtigen Dank aussprechen.
Angebot der Stadtgemeinde Gloggnitz:
Die Stadtgemeinde Gloggnitz bietet die Möglichkeit interessierten Bewerbern im Stadtzentrum Ordina-
tionsräumlichkeit zur Verfügung zu stellen.
Diese verfügt über:
- Erdgeschoss: ca. 120 m² Nutzfläche
- Obergeschoss: ca. 54 m² Nutzfläche
- Keller: weitere 53 m² Nutzfläche, die entweder integriert oder durch einen separaten Eingang von Phy-
siotherapeuten oder medizinischen Masseuren genutzt werden können.
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich, Parkplätze können geschaffen werden und Sanitäranla-
gen sind vorhanden.
Zusätzliche Funktionen und Förderungen:
Interessierte Bewerber haben die Möglichkeit, zusätzlich die Funktionen als Schul- und Gemeindearzt zu 
übernehmen. Zudem gibt es finanzielle Förderungen für die Ansiedlung von Ordinationen und Betrieben 
in Gloggnitz.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Stadtamtsdirektorin Eva Pauser

Email: eva.pauser@gloggnitz.gv.at
Telefon: 02662/42 401 13
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND 
NEUNKIRCHEN 
A-2624 Breitenau, An der B 17 
 02635-64751  Fax: 02635-62656   
@ office@awv-neunkirchen.at                        
 www.abfallverband.at/neunkirchen  
 

 
Gelber Sack – Was gehört hinein? 

 
Durch den Gelben Sack ab 2025 verändert sich die Abfalltrennung im Bezirk Neunkirchen gravierend. So 
werden die jetzigen Grünen Tonnen zu Restmülltonnen umfunktioniert und der Gelbe Sack für Verpackungen 
eingeführt. Lediglich im großvolumigen Wohnbau ab sechs Wohneinheiten werden Gelbe Tonnen aufgestellt, 
da die Müllsammelräume nur begrenzt Platz für Säcke bieten. Einfamilienhäuser bekommen ausschließlich 
Gelbe Säcke zur Verfügung gestellt.  
Im Abfallwirtschaftsverband sieht man diese Umstellung sehr kritisch und hofft auf eine gute Trennmoral der 
Bürgerinnen und Bürger – denn nur so können die notwendigen Quoten erreicht werden.  
 
„Jahrzehntelang konnte man zuhause beinahe sämtlichen trockenen Abfall in die grüne Wertstofftonne 
werfen, ohne groß nachzudenken, welche Tonne die richtige ist. Das qualifizierte Sortierpersonal und 
sensorgestützte Technik hat die Entscheidung übernommen, was dem stofflichen Recycling zugeführt und 
was thermisch verwertet wird“, blickt Obmann des AWV Bgm. Pichler in die Vergangenheit.  
 
Ab dem nächsten Jahr muss zuhause entschieden werden, ob dies eine Verpackung ist oder doch Material 
für den Restmüll. „Hierbei ist es ganz wichtig, dass sämtlicher Müll, der in den Gelben Sack gehört, auch 
wirklich dort hineingeschmissen wird“, gibt Obmann-Stellvertreterin Bgm. Kögler die Devise vor. Denn nur so 
können die Kosten niedrig gehalten werden und möglichst viele Rohstoffe landen im stofflichen Recycling.  
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist, dass die Säcke kostenlos sind. Eine Rolle bekommt jeder Haushalt pro Jahr 
zugeteilt. Sollten mehr Säcke benötigt werden, so können diese kostenlos am Gemeindeamt abgeholt 
werden. 
 
Konkret sollen in den Gelben Sack folgende Abfälle geschmissen werden: 

• Verpackungen aus Kunststoff: Kanister, Shampooflaschen, Spülmittelflaschen, 
Fleisch- und Wurstverpackungen 

• Verpackungen aus Metall: Konservendosen, Senftuben, Marmeladedeckel, 
Kronkorken 

• Verpackungen aus Materialverbund: Chipssackerl, Kaffeeverpackungen, … 
• Verpackungen aus Styropor, Holz und Keramik 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Papiertonne Biotonne Restmülltonne/Sack 

Diese Tonnen oder Säcke 
wird es nächstes Jahr im 
Bezirk Neunkirchen für 
JEDEN Haushalt geben. 

 

Genaue Trennliste 

Gelber Sack / Tonne 

Ortsgespräche 
mit dem Bürgermeister Mag. René Blum

	 Gloggnitz	 Ort:	 Stadtsaal Gloggnitz
		  Datum:  	 Freitag, 20.09.2024
		  Zeit:	 18:30 Uhr

	 Aue	 Ort:	 Feuerwehrhaus der FF-Aue
		  Datum:  	 Freitag, 27.09.2024
		  Zeit:	 18:30 Uhr

	 Heufeld	 Ort:	 Heufelder Stube
		  Datum:  	 Freitag, 04.10.2024
		  Zeit:	 18:30 Uhr

	 Weissenbach	 Ort:	 Feuerwehrhaus der FF-Weissenbach
		  Datum:	 Freitag, 11.10.2024
		  Zeit:	 18:30 Uhr

	 Stuppach	 Ort:	 Feuerwehrhaus der FF-Stuppach
		  Datum:	 Freitag, 18.10.2024
		  Zeit:	 18:30 Uhr
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FERIENSPIEL STADTBÜCHEREI
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4  Aus der Stadtbücherei

Der Buchstarttreff für die Kleinsten stand dieses Mal unter dem Motto „Frühlingsbeginn“. Beim Vortrag „Quer 
durch den Gemüsegarten“ von Natur im Garten wurde die Saatgutbibliothek vorgestellt. Mit dem Kamishibai 
wurde die Geschichte „Wie die Tomate keimt und reift“ der VS 2c am Vorlesetag erzählt und anschließend 
durften die Schüler selber Eierkarton- und Tetrapak-Blumenbeete mit Erde befüllen und Tomatensamen sä-
hen. Bei der Zauberei in der Bücherei sorgte Zwicki der Zauberlehrling für Staunen und Unterhaltung. Beim 
Wissenschaftsworkshop von Science Afternoon entstanden mit Bohrmaschine und Stichsägen einzigartige 
Hydraulikkräne. Bei der Lesung von Melanie Laibl wurde das Buch „WErde wieder wunderbar“ den Schülern 
der VS 3a und 4a vorgestellt.  

Die lange Nacht der Bibliotheken
Am 26. April fand die erste lange Nacht der Bibliotheken in Nie-
derösterreich statt. Die Geschäftsführerin Ursula Liebmann von 
der Fachstelle Treffpunkt Bibliothek konnten wir unter den zahl-
reichen Besuchern begrüßen. Bücherigel wurden gefaltet. Bei 
den Experimenten wurde getestet, wie stark Papier ist und wie 
viele Bücher vier Papierrollen tragen können – erstaunlicherwei-
se haben die Kinder 49 Bücher gestapelt, bis der Turm umfiel. 
Beim Bücherflohmarkt wurde geschmökert. Ein Highlight waren 
unsere lebendigen Bücher. Zu den Themen Wüste, Yoga für alle, 
Steuern sparen, heilende Steine fühlen, Ernährung und Insel-
wein der Azoren konnten unsere Gäste den Austausch durch 
den Dialog mit unseren „lebendigen Büchern“ Harald Birn-
baumer, Irene Graser, Iris Hintringer, Johanna Sommer, Martina 
Alfanz-Nagl und Carina Koisek suchen. Herzlichen Dank an alle 
helfenden Hände für die Unterstützung. 

Buchstart Saatgutbibliothek

Lesung Melanie Laibl

Workshop Hydraulikkran

Samen säen

Zauberer Zwicki

EVENTS der Stadtbücherei:
mit VR-Brillen auf Reisen im Juni und Juli

10.7. Ferienspiel – Spielefest und Mitmachkonzert mit CraMuKi
2.10. Buchstart

23.10. Mitmachtheater Kunterbunter Zoo
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Diamantene Hochzeit Diamantene Hochzeit

Diamantene Hochzeit:

85. Geburtstag

85. Geburtstag

85. Geburtstag 95. Geburtstag

80. Geburtstag

103. Geburtstag

95. Geburtstag

90. Geburtstag

90. Geburtstag

85. Geburtstag
90. Geburtstag

Margarete u. Helmut Gazso

März 2024 April 2024

Mai 2024

Elisabeth Schmidt

Michael Probst

Gustav Kirner

Margarete Brandstetter (ohne Foto)

Martha Rösler

Josef Asinger

Ottilie Spies

Anna Lurf

Hedwig u. Manfred Haiden

Friedrich Hlavacek

Edith Simon

Irene Neudel

Hildegard Knauer

Monika Frankenstein

Adolf Zens

Monika u. Felix Angerler

Elfriede u. Adolf Zens

Alfred Hülbig

Johann Mayer

Friederike Gölles

Helga Kroiss

Adolf Hochriesser

Anna Stickler (ohne Foto)

Anton Bauer 

Ehrungen 
ab 01.03.2024 bis 23.05.2024


Wir trauern um:

Berger Margareta
Birnbaumer Edith Maria, 

Dietrich Ottilie Maria
Fex Heinrich, Frass Hildegard

Piringer Rosa Franziska
Rumpler Richard, Stickler Helene

Vogl Ilse Johanna, Völk Peter
Windbichler Josef

Auer Leopoldine, Bauer Christa
Grabuschnigg Elfriede

Koisek Rosemarie, Küberl Paula
Piringer Margarete, Simperl Franz

Trakl Herwig, Trettler Walter Martin
Wikipil Karl Rudolf

Felber Sybille, Thekla Elisabeth
Grabner Regina, Hansel Alfred

Höblinger Edith, Kessler Franz Josef
Kohl Johann, Maderner Ilse

Merdaus Kurt Leopold
Milanovic Slavisa, Prenner Aloisia

Rolland Franz 
Trimmel Josef Helmut

Wemmer Ingeborg

EHRUNGEN STANDESAMT

Mai 2024
85. Geburtstag
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KINDERGÄRTEN KINDERGÄRTEN

Unsere 
Stadt-
gemeinde 
schafft 
Platz für die 
Jüngsten unserer Kinder
Und wieder neigt sich ein Kindergar-
tenjahr dem Ende zu. Ein Jahr vollge-
packt mit unterschiedlichen Projekten 
und Prozessen.

Aber am wohl ungewöhnlichsten und 
spannendsten für unsere Kinder war das 
Einfahren der Bagger und Lastwägen in 
unseren Garten. Dies brachte das neue 
Gesetz der „Kindergartenoffensive“ mit 
sich. Es wurde Platz geschafft für unsere 
Jüngsten. Unsere Stadtverwaltung han-
delte rasch und scheute keine Mühen und 
so startete nach sehr gut durchdachter 
Planung, eine Gruppenerweiterung als vo-
rübergehendes Provisorium in unserem 
Kindergarten. Hier werden schon ab Sep-
tember 2024 Kinder ab dem 2. Lebensjahr 
aufgenommen und von geschultem Kin-
dergartenpersonal betreut. Dieses Ange-
bot dient als Unterstützung für Familien 
die aufgrund ihrer familiären Situation eine 
Kinderbetreuung in Anspruch nehmen 
müssen. ( Berufstätigkeit beider Elterntei-
le, oder Ähnliches ) 
Diese Kindergartenoffensive bringt eine 
Veränderung für unser gesamtes Haus mit 
sich. Einige Überlegungen müssen be-
rücksichtigt werden:
 •	 die Gruppenzahlen verlagern sich  
 •	 das Team vergrößert sich
 •	 der Personalschlüssel ändert sich
 •	 unsere Jüngsten haben andere 
Bedürfnisse, brauchen andere Angebote, 

Materialien, Möbel und Einrichtung, der 
Aufgabenbereich des Betreuungsperso-
nales wird an die Bildungs – und Lernpro-
zesse dem Alter entsprechend angepasst,  
gruppenübergreifendes Arbeiten ist un-
erlässlich (es ist außerordentlich wichtig, 
dass der Kontakt von den jüngsten Kin-
dern zu den anderen Gruppen mit älteren 

Kindern gepflegt wird. So haben die Kin-
der die Möglichkeit von den Älteren zu ler-
nen, und bei den größeren Kindern wird 
Hilfsbereitschaft und Empathie zur Selbst-
verständlichkeit.)
Bei diesen Überlegungen erarbeiteten wir 
im Team einige Veränderungen in unse-
rem „Gangbereich“: Hier entsteht eine 
„Begegnungszone“, wo sich während der 
gesamten Kindergartenzeit immer wie-
der Kinder aller Gruppen treffen können, 
um gemeinsam das angebotene Material 
zu nutzen. (Kinder der Kleinkindgruppe 
werden natürlich von einer erwachsenen 
Person begleitet). Weiters laden wir in 
den Gruppen an verschiedenen Tagen 
zu einer „Gesangseinheit“ ein, einer „Mal-
einheit“, einer „Bewegungseinheit“ oder 
„Musiziereinheit“, „Experimentiereinheit“, 
...und vieles mehr. 
Natürlich darf unser wunderschöner Gar-
ten auch nicht vergessen werden. Auch hier 
sind Veränderungen schon im vollen Gan-
ge.                                                                                                                                           
Kindliche Interessen sind eine bedeut-
same Ressource und ein hervorragen-
der Ansatzpunkt für die Entwicklung von 
individuellen wie auch gruppenbezoge-
nen Angeboten. 

Kindergarten 
Prägasse

Kindergarten 
Zenzi-Hölzl-Straße

Interessenbasierte 
Lernprozesse sind 
besonders effektiv 
und nachhaltig.
Gleichzeitig ist pro-
fessionelle Bezie-
hungsgestaltung 
zwischen Fachkraft 
und Kind Voraus-
setzung dafür, dass 
Lernprozesse mög-
lich werden.  
Wir freuen uns auf 
diese neue Heraus-
forderung und sind 
voller Ideen und Ta-
tendrang. 
Ein großes Danke-
schön an unsere 
Stadtgemeinde für 
die rasche Reak-
tion, den Einsatz, 
der Unterstützung, 
sowie das Möglich-
machen den Fami-
lien und Kindern 
dieses Angebot in 
so schönem Rah-
men bieten zu kön-
nen.  

Wir wünschen 
allen Familien eine 
schöne Sommer- 
sowie Urlaubszeit
                              
Im Namen des 
gesamten Teams        
Dir Ulrike Pock

Abschluss-
ausflug 
in den 
Naturpark 
Sparbach 
Als gemeinsamen Ausklang für das Kindergartenjahr 
2023/24 besuchten wir den Naturpark Sparbach. Der älteste 
Naturpark Österreichs liegt in der Gemeinde Hinterbrühl bei 
Mödling im südlichen Wienerwald und wurde im Jahr 1962 
gegründet. 

Schon die Busfahrt dorthin war für alle Kinder ein besonderes 
Highlight. Für manche von ihnen war es überhaupt die erste 
Busfahrt in ihrem Leben. Dementsprechend aufgeregt waren 
sie! Auf der Hinfahrt wurde viel gelacht, entdeckt, gesungen und 
natürlich ganz viel miteinander getratscht. So verging die knapp 
einstündige Fahrt sehr schnell und die Kinder waren teilweise 
überrascht, als wir schon angekommen waren. Im Naturpark gab 
es dann viel zu entdecken und zu erleben. Verschiedene Natur-
wanderwege führten uns durch Waldstücke, vorbei an einem 
kleinen Bach bis hin zur Burgruine. Von dieser aus überblickten 
wir von hoch oben einen großen Teil des Naturparks. 
Das besondere Highlight waren natürlich die Wildschweine im 
Naturpark! Diese konnten mit ausreichend Abstand in ihrem Le-
bensraum hautnah beobachtet werden. Hier entstand für die 
Kinder ein neues und spannendes Lern- und Erlebnisfeld bezüg-
lich dieser Wildtiere. Viele Kinderfragen wurden gleich vor Ort 
durch das selbstständige Beobachten beantwortet und mit den 
übrigen beschäftigen wir uns aktuell noch im Kindergarten. 
Am riesigen Spielplatz des Naturparks ließen wir den Tag dann 
ausklingen. Auch hier hatten die Kinder die Möglichkeit, sich 
noch einmal so richtig auszutoben und verschiedene, teilweise 
noch nicht bekannte Spielgeräte zu testen. 
Nachdem wir am Rückweg noch verschiedene Tiere in ihren Ge-
hegen genau angeschaut und im großen Teich nach Fischen 
gesucht hatten, machten wir uns mit vielen strahlenden Kinder-
augen und glücklichen Gesichtern auf den Heimweg. 
Diesen besonderen Tag werden wir alle bestimmt so schnell 
nicht wieder vergessen!                 Das Kindergartenteam
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ASO VS GLOGGNITZ

Freiarbeit – Förderung 
der Eigenverantwortung
Neben Lernen, Musik und Bewegung 
steht auch täglich Freiarbeit auf dem 
Stundenplan der 1.EFB-Klasse. 

Diese beinhaltet verschiedene Tätigkei-
ten, wie das Üben und Vertiefen neuer 
Lerninhalte sowie Aktivitäten, welche die 
Feinmotorik und Wahrnehmung der Kin-
der fördern. Das Angebot wird an den Ent-
wicklungsstand der Kinder und an das 
Wochenthema angepasst. Aktivitäten wie 
Fädeln, Stecken, Formen mit Knetmasse, 
Schüttübungen oder das Sortieren von 
Farben werden auf einem Tablett angebo-
ten, haben klare Vorgaben und ein defi-
niertes Ende. Die Kinder dürfen sich wäh-
rend der Freiarbeitsstunde ein Tablett 
aussuchen, tragen es an ihren Platz und 
führen die Aufgaben so selbstständig wie 
möglich aus. Freiarbeit im Klassenzimmer 
fördert die Eigenverantwortung, Entschei-
dungsfähigkeit und Selbständigkeit der 
Kinder. Es ist zu beobachten, dass die 
Kinder deutlich motivierter sind, die Auf-
gaben zu erledigen, wenn sie diese selbst 
auswählen können, und sie sind zu Recht 
stolz auf ein gelungenes Ergebnis.

Am 26. April war es endlich so weit. 
4 Schüler:innen der ASO Gloggnitz fei-
erten ihre Erstkommunion, auf die sie 
sich lange vorbereitet hatten. 
Im Rahmen einer Schulmesse wurden die 
vier Kinder von ihren Familien, ihren Mit-
schülern, ihren Mitschülerinnen, den Leh-
rern und Lehrerinnen der ASO Gloggnitz 
begleitet. Vor der heiligen Kommunion 
durften sie dem Pfarrer die Utensilien für 
die Wandlung bringen. Danach empfin-
gen sie zum ersten Mal die Kommunion. 
Stolz zeigten sie sich allen als Mitglied der 
katholischen Kirche. 

Anschließend gab 
es im Pfarrhof noch 
ein gemütliches 
Beisammensein bei 
Kaffee, Tee und 
Kuchen. Jedes Kind 
übernahm den 
Ehrenplatz an einer 
festlich geschmück-
ten Tafel. 
Die Schüler und 
Schülerinnen der 3b 
und ihrer Klassen-
lehrerin Frau Trisko 
glänzten durch ihren 
Gesang und Frau 
Membier von der 
Musikschule unter-
stützte die instru-
mentale Begleitung. 

Wir bedanken uns 
für diese Hilfe. 

Ein besonderes kirchliches Fest Gelungenes Schulfest der

A
SO

VOLKSSCHULE
Am Freitag, 26. April 
ging das Schulfest der 
Volksschule – unter 
dem Titel „Meine bun-
te Welt“ - im Schulzen-
trum Gloggnitz erfolg-
reich über die Bühne.  
An der Seite von Fr. 
Bürgermeister Irene 
Gölles fanden zahlrei-
che Gäste den Weg zur 
Schule. Die Sitzplätze 
im Turnsaal sowie die 
Stehplätze auf den 
Tribünen waren bestens 
gefüllt und das  Publi-
kum wurde nicht ent-
täuscht. Alle Kinder der 
VS standen zumindest 
einmal auf der Bühne 
und präsentierten ein 
abwechslungsreiches 
Programm aus Liedern, 
Tänzen und Musikstü-
cken. SchülerInnen und 
LehrerInnen der Musik-
schule überraschten 
das Publikum mit einem 
Gastauftritt. Der Eltern-
verein der VS sorgte 
für das entsprechende 
„Rundherum“ und orga-
nisierte die Verpflegung. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die zum 
Gelingen des Festes 
beigetragen haben: 
SchülerInnen, Lehre-
rInnen, Eltern, Schul-
warte, Reinigungskräfte, 
Gemeindebedienstete, 
Elternverein, Schulge-
meinde, Sponsoren, ... 
und nicht zuletzt auch 
an alle BesucherInnen!  
Die intensiven Vorbe-
reitungsarbeiten für das 
Schulfest wurden durch 
den Applaus des Publi-
kums und die wertvollen 
Erfahrungen für die 
Kinder allemal gerecht-
fertigt!

VS-1a

VS-1b

VS-1v

VS-2a

VS-2b

VS-2c

VS-3a

VS-3b

VS-4a

VS-4b

VS-MS

VS-TS

Gloggnitz!
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NMS Informationen

Schwimmmeisterschaften im April 
Für die 40. NÖ 
Schulmeisterschaf-
ten im Schwimmen 
und Rettungs-
schwimmen traten 
Schülerinnen und 
Schüler der 3s und 
4s an. Durchgeführt 

wurden die Bewerbe 8 x 50 m Staffel im freien Stil und die 
Kombination von 8 x 50 m Staffel und Rettungsschwimmen. 
Die Organisation übernahmen Marion Baumgartner und Danie-
la Pohr-Mayer von der VS NK Peisching. 

Cross-Country Bezirksmeisterschaften 
2024  
Am Dienstag, 30. 
April 2024, fanden 
die Cross-Country 
Bezirksmeister-
schaften in Grünbach statt. Am Sportplatz in Grünbach waren 
Start und Ziel. Gloggnitz startete mit 8 Mannschaften. Unsere 
Schüler waren motiviert und hielten trotz hoher Temperaturen 
die hügelige Strecke gut durch. Die Organisation der Veranstal-
tung war hervorragend. Wir wurden vom Team Grünbach 
bestens, auch mit Essen und Trinken, versorgt. Die Raiffeisen-
bank unterstützte die Veranstalter, die Bildungsdirektion gratu-
lierte den erfolgreichen Teilnehmern.   

Bezirksmeisterschaften - Leichtathletik 
Am 6. Mai 2024 nahmen 
sportliche Schülerinnen 
und Schüler aus allen 
Sportklassen an den 
Leichtathletikbezirks-
meisterschaften in 
Ternitz erfolgreich teil. 
Danke Aspang/Zöbern 
für die tolle Durchführung 

und Organisation des Wettkampfes! Aufgrund dessen darf die 
SMS Gloggnitz bei den LA-Landesmeisterschaften in St.Pölten 
am 28. Mai antreten. 

3D-Druck-
Challenge 
In Kooperation mit 
NÖ Media wurden 
die PTS und NMS 
leihweise mit zwölf 3D-Druckern ausgestattet. Dabei konnten 

kreative und 
praktische 
Modelle am 
Computer 
erstellt und 
danach direkt gedruckt werden. Der 
Fantasie waren dabei kaum Grenzen 
gesetzt. Von Stiftehaltern über maßstabs-
getreue Automodelle konnten viele Projek-
te verwirklicht werden. 

Waldjugendspiele 

Unsere zweiten 
Klassen nahmen 
erfolgreich an den 
35. Waldjugend-
spielen in See-
benstein teil. Auf 
einer dreistündi-
gen Wanderung stellten sich die Schüler-
Innen der Herausforderung „Natur”. In 
Geschicklichkeits- und Erlebnisstationen 
waren Kondition und Wissen rund um 
den Wald gefragt. 

Vernissage – „Rund um 
die Welt“ 
Diese fand am 28. 
Mai 2024 statt 
und war für 
unsere Schule ein 
voller Erfolg. Die Kids konnten ihrem 
künstlerischen Gestaltungsdrang freien 
Lauf lassen. Jede Klasse hat ihren 
kreativen Beitrag geleistet. Der Abend 
wurde musikalisch eröffnet, kulinarisch 
wurden die Gäste, unter der Leitung von 
Markus Koschar verwöhnt. Die Einnah-
men der verkauften Werke kommen der 
NMS Gloggnitz zugute. Wir bedanken uns 
für die Unterstützung vom Elternverein.

Schwimmwochen 
für alle Schüler 
Im Juni fanden verpflichtende Schwimm-
wochen für alle Schülerinnen und Schü-
ler statt. 
Je nach individuellen Fähigkeiten hatten 
die Teilnehmer die Möglichkeit, 
Schwimmabzeichen zu erwerben.

NMS
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Bei unseren Klassenabenden durften alle Musik-
schülerInnen Bühnenluft schnuppern und zeigten ihr 
musikalisches Können. Mit viel Freude wurde gesun-
gen und gespielt und die Vielfalt der Musikschule ge-
zeigt. Wir bedanken uns bei den zahlreichen Gästen 
für ihren Besuch und freuen uns schon sehr auf die 
nächsten Auftritte im Herbst. Unter dem Motto: „Hier 
geht Musik auf“ starten wir im September in der Mu-
sikschule Oberes Schwarzatal ins neue Schuljahr. 
Auf unserer neuen Homepage unter www.hiergeht-
musikauf.at finden Sie alle Details und Sie können 
Ihre Kinder gleich online bei uns anmelden. Wir freu-
en uns auf viele neue SchülerInnen.

Ab September 2024:

Musik. Rhythmik. 

Bewegung: Tanz!

 /hiergehtmusikauf

In
fo

s &
 A

nm
el

du
ng

:  0
69

9/
10

33
00

55
  (D

ir.
 W

er
ne

r G
ro

ss
)

M
us

ik
sc

hu
le

Weitere Fotos finden Sie unter www.hiergehtmusikauf.at

Musikschule Gloggnitz im Frühjahr 2024

MUSIKSCHULE MUSIKSCHULE
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KEM INFO

Rad-Reparaturworkshops und Fahrrad-Sicherheitstraining 
in der Volksschule
Gloggnitz am 13. Juni 2024, die Schü-
lerInnen der Volksschule Gloggnitz sind 
ab sofort Radprofis auf ganzer Linie. 
Am 17. und 24. Mai haben die Klassen 
3a, 3b und 4a in einem Workshop mit 
dem lokalen Radreparaturwerkstatt-Be-
treiber Harald Kastner alle Kniffe ge-
lernt, die es für kleine Reparaturen am 
eignen Bike braucht wie z.B.: Kette ölen, 
Schlauch aufpumpen oder Loch im 
Schlauch kleben. „Theorie verbunden mit 
praktischen Übungen direkt an den Rä-
dern und Reifen – so geht nachhaltiges 
Lernen, das den Kindern Spaß macht!“, 
zeigte sich Direktor Herbert Pfeiffer vom 
Eifer seiner Schützlinge begeistert. 

In Kooperation mit den Mountainbike 
Guides wurden dann am 13. Juni Vorberei-
tungskurse für den Radführerschein durch-
geführt. Die praktischen Übungen mit den 
staatlich geprüften Instruktoren Bork 
Schützenhofer und Markus Artner machten 
den SchülerInnen der 3a und 3b sichtlich 
Spaß.  Richtiges Bremsen, Slalom fahren, 
Rad-Geschicklichkeitsparcours, Abbiegen 
inkl. Schulterblick standen u.a. auf dem 
Programm. „So klappt es, beim selbständi-
gen und vor allem sicheren Fahren und die 
Prüfung im Herbst kann kommen!“, zeigt 
sich auch das neue Gloggnitzer Stadtober-
haupt René Blum überzeugt. 

Finanziert und organisiert wurden Radreparatur-Workshop und Fahrsicherheits-training durch die Klima- und 
Energie-Modellregion Schwarzatal. 

Für Rückfragen kontaktieren Sie bitte:
Mag. (FH) Katharina Fuchs, Modellregionsmanagerin

Klima- und Energiemodellregion Schwarzatal
c/o LEADER - Region Niederösterreich Süd

mobile: +43 676 81220 369  I k.fuchs@kem-schwarzatal.at I
www.kem-schwarzatal.at

WEINBERATUNG WENINGER   |   WIENERSTRASSE 11   |   2640 GLOGGNITZ
0676 4093644   |   office@weinberatung weninger.at

MUSIK   &  
UNTERHALTUNG

ab19h
GRILL SPEZIALITÄTEN

Gösser Bier vom Fass  
 Weinbar 

Eintritt: Freie Spenden

* * W E T T E R U N A B H Ä N G I G * *

Manfred Spies & Hans Czettel

8. OKTOBERFEST

 vom Roten Kreuz Gloggnitz, Semmeringstraße 87

Samstag, 5. Oktober 2024, ab 17:00 Uhr

• Weißwurst, Brezn, 

  Grillspezialitäten

• Weinkost, Schnapsbar

• Tombola

• Fahrzeugsegnung

• Livemusik

• Für jeden Gast in Tracht -

  ein gratis Stamperl!

EIN EVENTUELLER REINERLÖS KOMMT DEM VEREIN ZUGUTE!

Einlass ab 16:00 Uhr
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FEUERWEHREN FEUERWEHREN

FF Gloggnitz – Stadt
Mit einem großen Fest feierten wir – die 
Stadtfeuerwehr Gloggnitz – im Mai unser 
160-jähriges Gründungsfest. Damit zäh-
len wir zu einer der ältesten Wehren im 

Bundesland Niederösterreich. Am Sams-
tagabend unterhielt der Kabarettist Her-
bert Steinböck die zahlreichen Gäste im 
Stadtsaal, der Sonntag stand ganz im Zei-
chen der offiziellen Feierlichkeiten. Nach 
der Festmesse mit Pfarrer Ernst Pankl 
und Ehrenkurat Andreas Lisson begann 
der eigentliche Festakt, zu welchem unser 
Kommandant Thomas Rauch unter ande-
rem die Abgeordneten Hermann Hauer 
und Christian Samwald, Bezirkshauptfrau 
Alexandra Grabner-Fritz, Bürgermeisterin 
Irene Gölles sowie Landesfeuerwehrrat 
Josef Huber begrüßen konnte.
„Am 4. März 1863 kam es unter Lorenz 
Knor und weiteren Männern zur ersten 
Besprechung. Die tatsächlich anerkannte 
Gründung erfolgte mit 24 Mitgliedern im 
Spätsommer des Jahres 1864“, so Tho-
mas Rauch. In einigen wenigen Sätzen 
ließ er die Geschichte der Wehr Revue 
passieren und betonte, dass sich vieles 
gewandelt hat. „Wir haben uns den Ände-
rungen und Herausforderungen gestellt 
und werden das auch weiterhin tun“, ver-
sprach Rauch und dankte bei dieser Ge-
legenheit den Kameraden für ihren un-
ermüdlichen und freiwilligen Einsatz.

„Was sich nicht geändert hat, ist der Wille, Mitmenschen in allen 
erdenklichen Notlagen zu helfen“, unterstrich Rauch. „Ihr seid 
ein Knotenpunkt der Sicherheit“, betonte auch Alexandra Grab-
ner-Fritz. „Ihr seid das Fundament. Wir können stolz auf euch 
sein“, so Josef Huber in seiner Grußbotschaft. Auch die Vertreter 
der Gemeinde- und Landespolitik zollten der Wehr Respekt. 

Wie es sich gehört, 
wurden verdiente 
Kameraden vor 
den Vorhang 
gebeten. Christine 
Scheuhammer 
wurde mit dem 
Verdienstzeichen 
dritter Klasse in 
Bronze ausge-
zeichnet und 
erhielt von der 
Bürgermeisterin 
Irene Gölles auch 
eine Ehrung der 
Stadt. Kameraden 
der Stadtfeuerwehr 
sowie der Feuer-
wehren Aue, 
Eichberg und 
Stuppach wurden 
für langjährige 
Tätigkeiten geehrt.
Die Jubiläums-
urkunde für 160 
Jahre Feuerwehr 
Gloggnitz nahmen 
seitens des Feuer-
wehrkommandos 
Mario Kremnitzer 
und Thomas 
Rauch sowie 

seitens der Stadtgemeinde Gloggnitz Vizebürgermeister Mi-
chael Baci und Gemeinderätin Iris Hintringer entgegen.
Für 25 Jahre: Markus Veitschegger
Für 40 Jahre: Thomas Rauch, Bernhard Umreich, Hans Kirner
Für 50 Jahre: Karl Kiengraber, Friedrich Hlavacek, Franz Grab-
ner, Rudolf Grabner, Friedrich Wernhart, Herbert Farnleiter
Für 60 Jahre: Wolfgang Paluselli, Josef Gansterer

Text/Fotos: Gerhard Brandtner

In einem würdigen Festakt wurden von Land Nie-
derösterreich, gemeinsam mit dem NÖ - Landes-
feuerwehrband, die Jubiläumsurkunden an die 
Feuerwehren für ihr 100, 125, 140, 150 und 
160-jähriges Bestehen überreicht. 

FFGloggnitz
    Stadt

Aber auch abseits der Feierlichkeiten sowie der da-
zugehörenden Vorbereitungen gab es wieder eini-
ges an Einsätzen und Ausbildungen, dem sogenann-
ten Kerngeschäft unserer Feuerwehr, zu bewältigen. 
Vor allem Verkehrsunfälle erforderten zahlreiche 
Alarmierungen, wenn es darum ging, Verkehrswege 
freizumachen. Hier speziell die Semmeringschnell-
straße, die immer wieder Ort der Einsätze ist. Bei 

Veranstaltungen, wie dem Pfarrtheater, stellten wir 
eine sogenannte Brandsicherheitswache. Einen nicht 
alltäglichen Einsatz gab es allerdings nach Beendi-
gung einer Brandsicherheitswache im Pfarrsaal. Wer 
schnell hilft, hilft doppelt!
Nach diesem Sprichwort zeigten Markus Veitscheg-
ger und Manfred Höller ihr großes (Feuerwehr) Herz. 
Eigentlich waren beide 
Mitglieder der Stadtfeuer-
wehr Gloggnitz zur 
Brandsicherheitswache 
beim Pfarrtheater im 
Dienst. Nach der Vorstel-
lung erging an die beiden 
eine Bitte einer älteren 
Dame. Ihr Elektromobil 
war aufgrund eines tech-
nischen Defektes nicht 
mehr in der Lage, die 
Dame wie gewohnt zu 
unterstützen. Kurzerhand 
wurde ein passendes 
Fahrzeug der Gloggnitz-
er Feuerwehr aktiviert 
und das fahruntüchtige 
Gefährt sowie die Dame 
nach Hause gebracht. 
Zur Erinnerung gab es 
noch ein Selfie mit den 
beiden Helfern. Ein un-
spektakulärer Einsatz, 
der aber einmal mehr 
zeigt, dass wir getreu 
unserem Motto „Wir hel-
fen rasch, effizient, pro-
fessionell und gerne – 
seit 1863“ immer dann zur Stelle sind, wenn 
Mitmenschen Hilfe benötigen. Ganz unbürokratisch 
und mit viel Herz, ganz egal, wie groß oder klein das 
Hilfeersuchen auch ist.
Gratulieren dürfen wir Feuerwehrtechnikerin Ing. Na-
talie Mayer. Natalie absolvierte das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold, umgangssprachlich auch 
Feuerwehrmatura genannt. In acht unterschiedlichen 
Bewerbsdisziplinen ist viel Feuerwehrfachwissen ge-
fragt. Beim Bewerb um das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold wird speziell auf die Umsetzbarkeit 
des Erlernten in der Praxis, Aktualität und Einsatznä-
he Wert gelegt. Wissen, welches Umsetzung bei den 
herausfordernden Anforderungen der Stadtfeuer-
wehr findet. Unter den Gratulanten waren Landes-
feuerwehrrat Josef Huber, Feuerwehrkommandant 
Thomas Rauch und Ehemann Fabian Mayer.

Text: Thomas Rauch 
Fotos: Copyright FF Gloggnitz
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FF - Weissenbach 
Die Unwetter der letzten Wochen und Mo-
nate führten auch bei uns zu zahlreichen 
Einsätzen. Straßen mussten wieder be-
fahrbar gemacht werden, umgeknickte 
Bäume drohten Leitungen zu kappen.
Aber nicht nur Unwetter, sondern auch 
Verkehrsunfälle hielten uns auf Trab. So 
rückten wir unter anderem auch auf die 

Schlaglstraße aus. Der Lenker des PKW geriet von der Straße 
ab und stürzte mehrere Meter die Böschung hinunter. Gemein-
sam mit den Kameraden der Feuerwehr Raach und der Feuer-
wehr Gloggnitz Stadt wurde auch dieser Einsatz erfolgreich ab-
gearbeitet. Einsätze wie dieser zeigten einmal mehr, dass die 
reibungslose Zusammenarbeit zwischen den Wehren sehr wich-
tig ist. Aus diesem Grund stand auch eine gemeinschaftliche 
Übung mit den Kameraden der Feuerwehr Gloggnitz Stadt auf 

dem Programm. Szenario war ein Ver-
kehrsunfall mit PKW und LKW mit mehre-
ren verletzten Personen. Unser Dank sei 
hier auch dem Roten Kreuz Gloggnitz 
ausgesprochen, welches sich an der 
Übung beteiligt hat.
Da unsere alten Atemluftflaschen bereits 
in die Jahre gekommen sind, wurde in 
neue investiert. Die neuen Flaschen sind 
nicht nur um einiges leichter, sie ermögli-

chen zudem auch eine deutlich längere 
Einsatzzeit. Dies kann im Ernstfall Leben 
retten! Unser diesjähriger Feuerwehraus-
flug führte uns zur Betriebsfeuerwehr des 
Industrieparks Schwechat. 
Dort durften wir uns den Fuhrpark an-
sehen, uns wurde die spezielle Einsatz-
taktik erklärt, welche dieses doch speziel-
le Einsatzgebiet fordert. Weitere Punkte 
auf der Tagesordnung waren auch die Be-
sichtigung der Hauptfeuerwache Wien-
Favoriten sowie der Berufsrettung Wien. 
Ein sehr lehrreicher wie interessanter 
Ausflug, welcher sehr positiv aufgenom-
men wurde.

FF-Aue  Die letzten Wochen verliefen ereignisreich. Es wur-
de ein Sturmeinsatz abgearbeitet und wir wurden zur Unterstüt-
zung des Rettungsdienstes auf den Grasberg alarmiert. Im Rah-
men der Aus- und Fortbildung wurde ein Atemschutz-Leistungstest 
absolviert, zwei Übungen abgehalten, an der Unterabschnitts-
übung in Schottwien teilgenommen, eine Begehung der Wehr-
anlage in Aue durchgeführt und ein Fachvortrag zur Waldbrand-
bekämpfung besucht. Zwei unserer Mitglieder nahmen an einem 
Pilotmodul zur Tunnelbrandbekämpfung der ÖBB in St. Pölten 
teil. Außerdem gab es einigen Grund zu feiern: Unser Ehrenmit-
glied Friedrich Hlavacek sen. lud anlässlich seines 90. Geburts-
tages ein – an dieser Stelle nochmals herzliche Gratulation! 
Unserem Kameraden Wolfgang Paluselli sen. wurde das Ver-
dienstzeichen für 60 Jahre, Friedrich Hlavacek jun. das Ver-
dienstzeichen für 50 Jahre im Feuerwehrdienst überreicht.
Zu guter Letzt konnten einige Mitglieder unserer Wettkampfgrup-
pe beim Auftaktbewerb des heurigen „Zieh-Cup“, dem Traktor-
ziehen in Prigglitz, souverän den ersten Platz erkämpfen. Die 
weiteren Bewerbe finden im Rahmen der Feuerwehrfeste in 
Weißenbach und Stuppach statt. Das große Finale wird am 
24. August 2024 beim Zeltfest in Aue abgehalten.

FF-Stuppach
Am 15. Februar wurde die Feuerwehr Stuppach zu einer Fahr-
zeugbergung alarmiert. Ein PKW war in starker Schieflage auf 
einer Böschung vorzufinden. Das Fahrzeug wurde mittels Greif-
zug an einem Baum gesichert, um ein Umkippen zu verhindern. 
Danach konnte der PKW mit viel Muskelkraft wieder auf die 
Fahrbahn gebracht werden. 

Am Donnerstag, den 14. 
März, trat eine Gruppe der 
FF Stuppach zur Ausbil-
dungsprüfung Technischer 
Einsatz in Bronze an.
Das Aufgabengebiet der 

Feuerwehren hat sich im Laufe der Jahre stark verändert. Waren 
es früher Brandeinsätze, so rücken die Feuerwehren heutzutage 
meistens zu technischen Einsätzen aus.
Um dafür gut gewappnet zu sein, haben sich 10 Mitglieder der 
FF Stuppach dazu entschlossen, an der Ausbildungsprüfung 
teilzunehmen. Nach 15 Übungen war es so weit und man konnte 
an der Prüfung teilnehmen.
Die Ausbildungsprüfung umfasste drei Stationen: Zuerst muss-
ten von jedem Teilnehmer zwei Geräte im Fahrzeug gezeigt und 
der Verwendungszweck beschrieben werden, dann galt es als 
Trupp, eine Erste Hilfe Station abzuarbeiten und zum Schluss 
folgte die praktische Übung eines technischen Einsatzes.
Wir gratulieren unseren Mitgliedern OV Viktoria Hütterer, V Alex-
ander Auer, BM Hannes Fischer, BM Michael Poschauko, LM 
Alois Orth, LM Brigitte Loibl, SB Thomas Wodel, SB Alexandra 
Wodel, SB Josef Schrammel, FM Sophie Prasch zum erfolgreich 
erworbenen Abzeichen. Im Anschluss an die Prüfung gab es im 
Feuerwehrhaus eine Jause.

Ebenfalls sehr erfreulich 
waren die Kursbesuche 
im 1. Halbjahr. Hannes 
Fischer, Alois Orth und 
Manuel Skroch konnten 
den Abschluss Füh-
rungsstufe 1 sowie Chris-
tian Kramer und Tim 
Langeder den Abschluss 
Truppmann absolvieren. 
Am 20. April 2024 fand 
der 2. Action Day in 
Stuppach statt. Es nah-
men 31 Kameraden der 
Feuerwehr Stuppach 
teil. Dieses Jahr war die 

Feuerwehr Prigglitz mit drei Fahrzeugen, der Samariterbund Ter-
nitz-Pottschach mit einem RTW und das Rotes Kreuz Gloggnitz 
mit einem RTW, Bezirkseinsatzleiter und einem Realistik Team 
vor Ort. Der Übungstag startete mit einer Alarmierung zu einem 
Verkehrsunfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen, mehreren ein-
geklemmten Personen und einem Brand. Die Verletzten wurden 
mittels Schere, Spreitzer und Hebekissen aus den Wracks be-

freit und anschließend versorgt. Nachdem 
dieser „Einsatz“ beendet wurde, rückten 
alle Fahrzeuge in das Feuerwehrhaus ein. 
Kurz danach folgte die nächste Alarmie-
rung. Diesmal handelte es sich um einen 
Schadstoffaustritt aus einem Kunststoff-
tank auf einem Traktoranhänger. Nach 
einer kurzen Lageeinschätzung durch den 
Einsatzleiter wurde der Schadensplatz 
großräumig abgesperrt. Kameraden mit 
Atemschutz und Schutzanzügen began-
nen mit der Personenrettung und der Ab-
dichtung des Tanks. Parallel dazu wurde 
ein Dekoplatz errichtet. Da die Verletzten 
alle mit dem Schadstoff in Berührung ge-
kommen waren, mussten alle Patienten 
vor der Behandlung durch den Rettungs-
dienst dekontaminiert werden. Nach die-
sem Szenario folgte das gemeinsame Mit-
tagessen im Feuerwehrhaus Stuppach. 
Kurz nach 13 Uhr erfolgte die letzte Alar-
mierung des Tages. Übungsannahme war 
ein Brand in einem landwirtschaftlichen 
Gebäude, der bereits auf den angrenzen-
den Wald übergegriffen hat. Zusätzlich 
wurden in dem Gebäude sieben Perso-
nen vermisst, die von Atemschutzträgern 
gerettet und zum Behandlungsplatz ge-
bracht wurden. Eine besondere Schwie-
rigkeit bei dieser Übung stellte die Zufahrt 
und die Löschwasserversorgung dar. Auf-
grund der schmalen und steilen Zufahrt 
musste eine lange Zubringerleitung von 
dem Prigglitzer Großtanklöschfahrzeug 
mit zwei Tragkraftpumpen gebaut werden. 

Am 11. Mai fand im Feuerwehrhaus erst-
mals die Schlauchparty statt. Zuerst wur-
de mit einem Schlauchdrückwettbewerb 
gestartet und im Anschluss das Gesche-
hen ins Feuerwehrhaus verlegt. Danke an 
alle Besucherinnen und Besucher. Ich 
würde mich freuen, Sie bei unserem 
Feuerwehrfest am 17. und 18. August be-
grüßen zu dürfen.
Text: HBI Matthias Köpf, Fotos: LM Philipp 
Tanzler, EHBI Michael Köpf, ASB Wolf-
gang Gruber
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FF Gloggnitz-Eichberg
Neben den planmäßig durchgeführten Schulungen und Übun-
gen hatten wir einige Wettkampfübungen, technische Einsätze, 
wie Wasserversorgungen und zwei Brandsicherheitswachen, 
unter anderem auch das Brandstreifen heizen.
Auch heuer nahmen wieder einige Kameraden bei der Aktion 
„Sauberes Gloggnitz“ teil.
Es freut uns, dass Fraisl Moritz unserer Wehr beigetreten ist. Wir 
wünschen ihm in seiner Feuerwehrlaufbahn viel Erfolg und alles 
Gute!
Des Weiteren gratulieren wir Fischer Sara, Grabner Thomas und 
Rumpler Sebastian zum bestandenen Abschluss „Truppmann“ 
und Hiebler Wolfgang, der zum Löschmeister befördert wurde.
Zur Würdigung besonderer Verdienste im Einsatz für notleiden-
de Tiere wurde Rumpler Johann und Rumpler Sebastian das 
Tierschutz-Abzeichen bei unserer Floriani-Sitzung übereicht.
Im Rahmen des Festaktes „160 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Gloggnitz Stadt“, am 05. Mai, wurde Gansterer Josef für 60 Jah-
re, Grabner Franz, Grabner Rudolf und Wernhart Friedrich für 50 
Jahre und Umreich Bernhard für 40 Jahre Feuerwehrtätigkeit 
ausgezeichnet.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und würden uns 
freuen, Sie bei unserem 42. Schlossparkfest von 05. bis 07. Juli 
2024 begrüßen zu dürfen.
Bleiben Sie gesund!
Ihre Feuerwehr Eichberg
„facebook.com/FFGloggnitzEichberg“

Liebe Gloggnitzer und 
Gloggnitzerinnen!
Die Ortsgruppe Gloggnitz der Berg- und 
Naturwacht ist aus dem Winterschlaf er-
wacht. Bei der Reinigung in Gloggnitz ha-
ben wir vom Bahnhof bis einschließlich 
Stuppacher Au, Müll gesammelt. Ebenso 
haben wir bei unserer Nachbargemeinde 
Schottwien mitgeholfen. 
Krötenrettung in Enzenreith beim Schram-
melteich vom 3. März bis 22. April: Insge-
samt wurden ca. 1300 Kröten und 71 Frö-
sche gerettet, leider mussten wir auch 106 
tote Tiere auf der Straße verzeichnen. 
Außerdem wurden 50 Vogelnistkästen als 
Ersatz für defekte Kästen angefertigt.
Bei der Jubiläumsfeier in St. Pölten zum 
60-jährigen Bestehen der NÖ Berg- und 
Naturwacht hat eine Abordnung von neun 
Mitgliedern unserer Ortsgruppe teilgenommen. Am 28. Mai wurden die Schilder im 
Alpengarten aufgestellt. Somit steht einem Besuch auf der Rax nichts mehr im Wege.
Wir wünschen allen Gloggnitzerinnen und Gloggnitzern einen schönen Sommer.
Ihre Berg- und Naturwacht

Naturfreunde
Naturliebhaber 			 
	 Walking-Gruppe

Eine äußerst herzliche 
und motivierte Wal-
king-Gruppe trifft sich 
jeden Montag, um 
etwa 8 km in 2 Stun-
den zu bewältigen. 
Durch konsequente 
Teilnahme an unseren 
Spaziergängen kön-
nen Sie ein effektives 
Herz-Kreislauf-Trai-
ning erreichen und 
gleichzeitig die Sauer-
stoffversorgung Ihres 
gesamten Organismus steigern.
Bei Fragen zur Organisation oder Teilnahme kontaktie-
ren Sie bitte Hermine Wagner unter der Telefonnum-
mer 0664/502 26 62.
Wir freuen uns darauf, Sie bei unserem nächsten Spa-
ziergang begrüßen zu dürfen!

E-Bike Fahrsicherheitstraining
Am 28. April veranstalteten die Naturfreunde Glogg-
nitz ein kostenloses E-Bike-Training. Da Fahrradfah-
ren aktuell beliebter denn je ist, insbesondere im 

Bereich der E-
Bikes. Im Anschluss 
fand ein Workshop 
mit Herrn Kastner 
statt, der sich dem 
richtigen Umgang 
mit Störungen wäh-
rend einer E-Bike-
Tour widmete. Wir 
möchten Herrn 
Kastner an dieser 

Stelle herzlich für die informative Beratung danken. 
Die Organisation dieser Veranstaltung lag in den be-
währten Händen von Ing. Roland Wagner und Bern-
hard Stranz.

Nordic Walking und Barfußtour
Früher hieß es, dass man in den Monaten ohne „R“ 
barfuß gehen sollte. 
Das Barfußgehen 
bietet eine einzigarti-
ge sinnliche Erfah-
rung. Als wir durch 
den Wald liefen, 
spürten wir die tiefe 
Verbundenheit mit 
der Erde.Diese Initia-
tive wird von Hermi-
ne Wagner geleitet.
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Pfadfinder Gloggnitz
Wochenendlager der Guides 
und Späher

Fast schon traditionell fand unser Wo-
chenendlager auch dieses Jahr wieder 
in Prigglitz statt. Wir begannen mit einer 
Wanderung von Gloggnitz nach Prigglitz. 
Am Abend standen dann  eine Weltreise so-
wie das ebenfalls traditionelle Lagerfeuer am 
Programm. 
Mit einem kleinen Lagerfeuer in einer 
Feuerschale sorgten wir gefühlt für eini-
ges Aufsehen in Prigglitz.  Am Sonntag 
reisten wir in unserer Fantasie weiter und 
spielten ein Geländespiel mit Händlern 
und Piraten. Bei Workshops am Nachmit-
tag konnten wir noch japanisches Essen 
(Sushi), englische Geheimschriftrafinesse 
und australische Handwerkskunst ken-
nenlernen. 
Es freut uns, dass wir auch wieder einige 
neue Guides und Späher in unserer Ge-
meinschaft willkommen heißen dürfen. 

Stadtkapelle Gloggnitz
MUSIK BEWEGT – MUSIK VERBINDET
Rund fünf Generationen umfasst die Altersspanne der Stadtkapelle Gloggnitz – Musik, ein Hobby, welches Jun-
ge und Junggebliebene verbindet. Ende April hat die Stadtkapelle Gloggnitz, unter der Leitung der Stabführerin 
in Ausbildung Martina Gruber, die Region Stuppach und Jungberg mit traditioneller Marschmusik bespielt. Tat-
kräftig unterstützt wurden wir durch unsere Vereinsjugend an Schlagwerk und Trompete sowie den Juniormit-
gliedern Mathias Pock und Tobias Kaghofer, die dafür sorgten, dass auch die große Trommel den richtigen Weg 
fand. In Zukunft soll der Tag der Blasmusik in den verschiedenen Regionen im Zyklus von zwei Jahren abgehal-
ten werden. Der nächste wird am 25. August, ab 8.00 Uhr, im Gebiet Enzenreith und Hart stattfinden.

Mit einem neuen Projekt, der „Jugendprobe“, initiiert von Jugendreferentin Julia Wagner, MA und Kapellmeis-
terin MMag. Therese Hochegger, möchte die Stadtkapelle Gloggnitz jungen Musiker:innen die Möglichkeit 
geben, schon früh in ein großes Orchester hineinzuschnuppern. Wer weiß? Vielleicht ist das der erste Schritt 
in eine musikalische Karriere! Auf jeden Fall ist es eine Abwechslung, die sicher Spaß macht. Für das Projekt 
wurde ein Stück adaptiert und speziell an die Fähigkeiten der Juniormitglieder angepasst. Vorerst wird in zwei 
Proben, unterstützt durch aktive Vereinsmitglieder, sogenannte „Buddys“, das Stück erarbeitet und so wiede-
rum für ein musikalisches Miteinander von Groß und Klein gesorgt. Möglicherweise wird das Stück schon bei 

einer der nächsten Veranstaltungen zu hören sein - lassen Sie sich überraschen.

Unsere nächsten Termine:
	 28.06., 	 17:30 Uhr	 Schulschluss Open-Air / Stadtzentrum
	 25.08., 	 ab 8:00 Uhr	 Tag der Blasmusik / Enzenreith & Hart
	 27.08., 	 15:00 Uhr	 Ferienspiel / Stadtsaal
	 05.10., 	 ca. 17:00 Uhr	 Oktoberfest Enzenreith / GH Leinfellner
	 22.12., 	 15:00 Uhr	 Weihnachtskonzert / Stadtsaal

Karl-Renner-Museum Gloggnitz
Sonderführung 
mit „heiklen 
Schaustücken“
Im Rahmen des 
„Museumsfrühlings 
2024“ beleuchtete 
das Karl-Renner-
Museum am 26. 
Mai im Rahmen ei-
ner Sonderführung 
durch den wissen-
schaftlichen Leiter 
Dr. Michael Rose-
cker weitreichen-
de historische Er-
eignisse im Lichte 
heikler Schaustücke 

aus den Jahren 
1934–1938. 
Die Jahre 1934 
und 1938 stehen 
in Verbindung mit 
tiefgreifenden Er-
eignissen, die bis 
heute polarisieren 
und die Gemüter 
erhitzen. Der Auf-
stand der österrei-
chischen Sozialdemokratie am 12. Februar 1934, die Ermor-
dung Bundeskanzlers Engelbert Dollfuß im Zuge des Putsches 
der österreichischen Nazis am 26. Juli 1934 und die Okkupa-
tion Österreichs durch NS-Deutschland am 12. März 1938 sind 
drei Daten, die den Lauf der Geschichte veränderten. Illegale 
Druckwerke der Sozialdemokratie, die sich mit dem Scheitern 
des blutigen Februars 1934 beschäftigten, wurden genauso 
vorgestellt wie austrofaschistisches Propagandamaterial, das 
den Tod Dollfuß‘ aufarbeitete. Auch ein offizielles Werbeplakat 
für die Volksabstimmung über den „Anschluss“ Österreichs war 
Teil der Führung. Historische politische Prozesse und individu-
elle Entscheidungen handelnder Personen, die darin verstrickt 
waren, wurden erklär- und spürbar gemacht.
Konzert „Vier Sätze zum Industrieviertel“
Am 7. Juni setzt das Karl-Renner-Museum mit dem Konzert „Vier 
Sätze zum Industrieviertel“ den Veranstaltungsreigen fort.  Die 
Komposition ist eine musikalische Reise in vier Sätzen durch 4 
ausgewählte Räume des Industrieviertels – Natur, Stadt, Indust-
rie und unter dem Viertel. Kammersänger Wolfgang Bankl, And-
reas Pirringer und Johannes Winkler lassen durch das Zusam-
menwirken von Naturklängen, Sprache, Arbeits- und 
Maschinenlärm mit live gespielten Instrumenten und Gesang 
Klangcollagen entstehen. Das Konzert, welches im Rahmen des 
„Industrieviertelfestivals“ stattfindet, beginnt um 19.30 Uhr. Die 
Karten sind vor Ort erhältlich. 

ESV ASKÖ Gloggnitz
Der ESV ASKÖ Gloggnitz lud zum Hobby-
turnier auf der Heimatanlage ein. Zahlrei-
che Mannschaften nahmen an dem Tur-
nier teil und die Besten unter ihnen konnten 
sich über attraktive Preise freuen.

Beauty-Loft Gloggnitz
Bei den Österreichischen 
Bundesmeisterschaften für 
Nageldesign 2024 hat Frau 
Dagmar Gnedt, Inhaberin des 
Beauty-Lofts in Gloggnitz, den 
2. Platz gewonnen. Mit ihrer 
außergewöhnlichen Kreativi-
tät und handwerklichen Fer-
tigkeiten hat sie die Jury be-
eindruckt und sich gegen eine 
starke Konkurrenz durchge-
setzt. 
Wir gratulieren Frau Gnedt 
herzlich zu diesem herausra-
genden Erfolg.
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Nach einem turbulenten Herbst ist unserer 
Kampfmannschaft das fast Unmögliche gelun-
gen: WIR SIND MEISTER in der 1. Landesliga
Nach den bereits gezeigten Leistungen und 
aufgrund verletzungsbedingter Umstellungen, 
war dieser Meistertitel mehr als verdient!

An dieser Stelle dürfen wir unseren leider 
Langzeitverletzten Stefan Ofner, Raphael Pi-
rollo, Tobias Trippold und Philipp Fuxreiter eine 
gute und rasche Besserung wünschen!
Ebenfalls in der Tabelle nach oben klettern 
konnte unsere U23. 
Auch in der Jugend gab es eine enorme Ent-
wicklung. In Vertretung für alle Jugendteams, 
dürfen wir unsere U13 hervorheben. Vor eini-
gen Jahren noch kurz vor einer Auflösung, 
wurde das Team von Kenneth Hofer und Jür-
gen Schmid Meister in ihrer Altersklasse!
Nicht nur Meister, auch den Torschützenkönig 
stellte unsere U13! Dazu möchten wir herzlich 
Fabian Lerchbacher gratulieren, welcher mit 
konstanten Leistungen über die Saison und 17 
Toren maßgeblich am Titelgewinn beteiligt 
war!

Auch unsere neu installierte Frauenmann-
schaft gab bereits ihr Comeback und konnte 
den ersten Test gegen Oed mit 3:2 für sich ent-
scheiden.

Einen weiteren Meilenstein in der Entwicklung 
der Nachwuchsabteilung der SV Gloggnitz ist 
unserer Jugendleitung gelungen. Nach zahl-
reichen Gesprächen und Treffen zwischen Ju-
gendleiter Christoph Lerchbacher und GAK 
Jugendleiter Philipp Albrecht gibt es ab sofort 
eine Kooperation zwischen der Nachwuchsab-
teilung der SV Gloggnitz und der Nachwuchs-
abteilung des Bundesligaaufsteigers!

Die Sportvereinigung Gloggnitz be-
dankt sich bei allen Spielerinnen 
und Spielern, Trainern, Betreuern, 
unseren zahlreichen Gönnern und 
Sponsoren und natürlich den Fans 
für ihre Unterstützung!
Die aktuellen Ergebnisse, Tabellen, 
Spielpläne und Neuigkeiten findet 
man auf unserer Homepage www.
sv-gloggnitz.at.

SV GLOGGNITZ SEITENBLICKE

Kostenloses & 
unverbindliches
Beratungsgespräch

100%ige
Rechtssicherheit

Laufende Begleitung, Beratung &
Hausbesuche

AIS-Akademie zur Weiterbildung
selbstständiger Betreuer

Übernahme bürokratischer
Angelegenheiten

Unterstützung beim Förderansuchen

AIS - zertifizierte Betreuungsagentur

Auch Kurzzeitbetreuung bzw.
Urlaubsvertretung möglich

Entlastung der Angehörigen

24 STUNDEN BETREUUNG24 STUNDEN BETREUUNG

Website:

+43 (0) 664 / 88 73 38 71
sabine.lair-huber@ais-agentur.com

www.ais-24stundenbetreuung.com

Ihre Ansprechpartnerin

Sabine Lair-Huber

scan me

Mit Herz Jahrelange Erfahrung Professionell

20. Holzbau-Architektur 
Exkursion
Die Besichtigung des Gloggnitzer Schulzentrums im 
Rahmen der 20. Holzbau-Architektur Exkursion, or-
ganisiert von der Standortagentur des Landes Ober-
österreich, war eine faszinierende Erfahrung für die 
35 Fachleute aus den Bereichen Architektur und 
Holzbau sowie den Vertretern der Bezirksbauämter. 
Gemeinderat Herr Ing. Johann Schabauer führte die 
Gruppe durch die Schule und ermöglichte so einen 
tiefen Einblick in die architektonischen und konstruk-
tiven Besonderheiten des Gebäudes.

Besuch 
im Stadtamt Gloggnitz
Ende Mai erhielten die Volksschulklasse 3a und 3b 
aus Gloggnitz spannende Einblicke in die Arbeit 
einer Stadtgemeinde. Neugierig und interessiert 
nahmen die Kinder die vielfältigen Eindrücke auf. 
Bürgermeisterin Irene Gölles führte die Klassen 
durch die verschiedensten Abteilungen. 
Zum Abschluss gab es für die Kinder noch eine klei-
ne Jause.

SPORTVEREINIGUNG GLOGGNITZ
Ein Frühjahr, das Geschichte schreibt:
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Kindernachmittag 
in Aue

Für Spaß und Unterhaltung sorgte der 
Verein für Ortsbild und Brauchtumspfle-
ge Aue am Karsamstag. Klein und Groß 
erfreuten sich beim Ostereiersuchen, 
Kinderschminken und Schinkenschätz-
spiel. Auch Bürgermeisterin Irene Gölles 
und zahlreiche Gemeinderät:innen lie-
ßen sich den lustigen Nachmittag nicht 
entgehen.

„Tanz in den Frühling“
Zahlreiche Leute folgten der Einladung 
zum Pensionistenkränzchen unter dem 
Motto „Tanz in den Frühling“, das im Stadt-
saal von Gloggnitz stattfand. Die Veran-

staltung wurde vom Pensionistenverband 
Gloggnitz und der SPÖ Gloggnitz organi-
siert und es war ein unterhaltsamer und 
stimmungsvoller Nachmittag.
Für die musikalische Untermalung sorgte 
die Band Mayflowers, die mit ihrem Re-
pertoire für gute Stimmung und Unterhal-
tung sorgte. Die Gäste genossen die fröh-
liche Atmosphäre, tanzten zu den Klängen 
der Musik und tauschten sich in geselliger 
Runde aus.

Die Grünen 
„Pflanzenverschenken“

Reges Treiben herrschte am Dr. Karl 
Renner-Platz in Gloggnitz, als die Grü-
nen Gloggnitz ihre Aktion „Pflanzenver-
schenken“ durchführten. Dabei verteilten 
sie eine Vielzahl selbstgezogener Pflan-
zen an die Besucher und Besucherin-
nen. Der Andrang war erwartungsgemäß 
groß, da viele Menschen die Gelegen-
heit nutzen wollten, ihren Garten oder 
Balkon mit neuen, kostenlosen Pflanzen 
zu bereichern.

Generalversammlung des 
Pensionistenverbandes Gloggnitz

Frau Höllerbauer wurde bei der jüngsten 
Generalversammlung wieder als Vorsit-
zende des Pensionistenverbandes ge-
wählt. Ihre Wiederwahl ist Ausdruck des 
Vertrauens und der Anerkennung seitens 
der Mitglieder. Frau Höllerbauer hat sich in 
den vergangenen Jahren unermüdlich für 
die Belange der Pensionistinnen und Pen-
sionisten in unserer Gemeinde eingesetzt. 
Herzlichen Glückwunsch an Frau Höller-
bauer zu ihrer Wiederwahl. Möge sie auch 
weiterhin erfolgreich im Dienste der Pen-
sionistinnen und Pensionisten von Glogg-
nitz wirken.

Tag des offenen 
Bienenstocks
Der Imkerverein, Ortsgruppe Gloggnitz, 
lud zum Tag des offenen Bienenstocks in 
den Park von Schloss Gloggnitz ein. 
Zahlreiche Besucher:innen erlebten die 
Vielfalt der Imkerei, von der Honigernte 
bis zum Bau von Wildbienenhotels. 
Neben Vertretern der lokalen Politik 
konnte der Verein Gäste aus benach-
barten Vereinen und interessierte 
Besucher:innen jeden Alters begrüßen. 

Schauraumeröffnung 		
Firma Innthaler 
Parkettverlegung

Die offizielle Schauraumeröffnung der 
Firma Innthaler in Gloggnitz, Alois Orth 
Allee 12, für Parkettverlegung und Sanie-
rung, wurde mit Freude gefeiert! Die Ge-
meindevertretung gratulierte herzlich und 
wünschte viel geschäftlichen Erfolg.

Dr. Karl Renner Museum

Am Freitag, den 26. April, fand im Ren-
nermuseum in Gloggnitz eine äußerst 
fesselnde Veranstaltung statt, die sich 
dem Leben und Wirken von Karl Seitz, 
dem legendären Bürgermeister des Ro-
ten Wiens, widmete. Unter der Leitung 
von Herrn Alexander Spritzendorfer und 
Herrn D. Harald Gröller wurde eine fas-
zinierende Reise durch die Geschichte 
dieses bedeutenden politischen Führers 
unternommen. Vizebürgermeister Michael 
Baci sowie Stadt- und Gemeinderäte wa-
ren anwesend.

Feuerwehr 
Gloggnitz-Stadt
Beeindruckende Leistungen und großarti-
ge Ergebnisse zeigten am vergangenen 
Wochenende die Feuerwehrmänner und 
Feuerwehrfrauen, beim Abschnittsfeuer-
wehrleistungsbewerb, organisiert von der 
Feuerwehr Gloggnitz-Stadt.
Den Siegern und Siegerinnen wurden Me-
daillen überreicht.
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Maibaum – Umschnitt
Der Verein für Ortsbild- und Brauchtums-
pflege lud am 31. Mai zum „lustigen“ Um-
schnitt des Maibaums ein. Im Einklang mit 
der Tradition wurde der 24,80 Meter hohe 
Maibaum beim Feuerwehrhaus in Glogg-
nitz-Aue gefällt. Für das leibliche Wohl und 
beste Unterhaltung war gesorgt. Auch Bür-
germeisterin Irene Gölles und die Gemein-
devertreterinnen und Gemeindevertreter 
ließen es sich nicht nehmen an dieser 
Brauchtumsveranstaltung teilzunehmen.

Mittelalterfest 
im Schloss Gloggnitz
Das sommerliche Wetter am Samstag, 
den 6. April und am Sonntag, den 7. April, 
lockte fast 5.000 Besucher und Besuche-
rinnen zum Mittelalterfest ins Schloss 
Gloggnitz. Dieses Jahr sorgten noch mehr 
Aussteller für Unterhaltung, Kulinarik und 
Spaß. Vielen Dank dem Organisator Herrn 
Günter Brentrup und seinem Team!

Gloggnitzer Pfarrfest
Wie jedes Jahr lockte das Gloggnitzer 
Pfarrfest Jung und Alt in die festlich ge-
schmückte Christkönigskirche. Nach der 
Festmesse begann der Frühschoppen mit 
Klängen der Stadtkapelle Gloggnitz, ge-
folgt von der Bauernkapelle Kreuzberg. 
Es gab lustige Kinderspiele und ein reich-
haltiges Buffet. Pfarrer Mag. Ernst Pankl 
und sein Team freuten sich über die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher. 

Niederösterreichischer 
Tierschutzpreis Junior 2024
Das Land Niederösterreich hat heuer zum ersten Mal einen Natur-
schutzpreis für Schülerinnen und Schüler ausgelobt (bisher war 
dieser nur für Erwachsene). Die Volksschulklasse 3a und ihre 
Klassenlehrerinnen Fr. Judith Fasching und Fr. Mag. Dr. Patrizia 
Fiala überzeugten mit ihrer Idee „Nistkästen für Fledermäuse“ und 
gewannen den ersten Platz. Der Preis wurde im Rahmen einer 
Zeremonie von den Landesrätinnen Christiane Teschl-Hofmeister 
und Susanne Rosenkranz überreicht.

Schulfest 
der Volksschule Gloggnitz

Wie jedes Jahr fand das Schulfest der 
Volksschule Gloggnitz, diesmal unter 
dem Motto „Meine bunte Welt“, statt.
Unzählige Besucherinnen und Besu-
cher ließen sich die tollen Aufführungen 
der Schülerinnen und Schüler nicht ent-
gehen. 
Herzlichen Dank dem Lehrkörper, dem 
engagierten Elternverein, den Bedienste-
ten der Schule und dem Bauhof der Stadt-
gemeinde Gloggnitz für die großartige 
Organisation und Unterstützung.

13. rÖno4 Treffen 
in Gloggnitz

Am 25. Mai 2024 fand das 13. rÖno4 Treffen in Gloggnitz statt, 
wo 40 Renault 4 aus Österreich und Deutschland die schöne 
Umgebung genossen. Neben Benzingesprächen am Hauptplatz 
begann eine Reise durch Süd-Niederösterreich, vorbei an Se-
henswürdigkeiten wie der Schöller Villa und einer Kunstausstel-
lung in der Nähe des Schlosses Reichenau. Beim Mittagessen 
im Gasthaus Flackl tauschten die Teilnehmer Erfahrungen über 
Reparaturen aus, bevor sie das Strandbad in Edlach besuchten. 
Diese Veranstaltung ist nicht nur eine Werbung für die Region, 
sondern macht auch die Teilnehmer stolz auf ihre Heimat. Die 
Vorfreude auf nächstes Jahr, wenn das Treffen erneut stattfin-
det, ist bereits groß. Ein Dank geht an die Gemeinden, Polizei 
und Feuerwehr von Gloggnitz und Reichenau sowie an die Gast-
geber für ihre Gastfreundschaft.

Pop-Up Markt

Im idyllischen Ambiente des Gartens der Familie Elisabeth Ge-
yer-Schulz in Gloggnitz fand der erste „Pop-Up Markt“ statt. Die 
Veranstaltung beeindruckte mit einer Vielzahl an selbstgezoge-
nen Gemüse- und Gewürzpflanzen, die Hobbygärtner und 
Pflanzenliebhaber gleichermaßen begeisterten. Neben den bo-
tanischen Schätzen bot der Markt auch eine Auswahl an kulina-
rischen Schmankerln und weiteren interessanten Produkten, die 
das Erlebnis für die Besucher:innen bereicherten. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser gelungenen Veranstaltung!

Maifeier der SPÖ 

Am 26. April lud die SPÖ Gloggnitz zur 
traditionellen Maifeier vor dem Stadtamt 
ein. Zahlreiche Besucher und Besucherin-
nen folgten der Einladung und nutzten die 
Gelegenheit, um in gemütlicher Atmo-
sphäre zusammenzusitzen und zu plau-
dern. Als Ehrengast konnte Mag. Christian 
Samwald, Abgeordneter zum niederöster-
reichischen Landtag, begrüßt werden.
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Vernissage

Die Mittelschule Gloggnitz veranstaltete 
eine äußerst interessante Ausstellung. 
Schülerinnen und Schüler präsentierten 
ihre selbstgemalten Bilder, inspiriert von 
berühmten Malern und Malerinnen. Herz-
lichen Glückwunsch an die jungen Künst-
lerinnen und Künstler, die Organisatoren 
sowie dem Elternverein für die gelungene 
Veranstaltung. 

Weinfreunde-Treffen

Die Weinberatung Weninger bot mit ihrem Wein-
freunde – Treffen, eine wahre Oase für Genießer und 
Weinliebhaber. Die Gäste konnten eine Vielfalt von 
100 verschiedenen Weinen kosten und sich von den 
Winzern fachlich beraten lassen. Unter den Gästen 
befand sich auch Bürgermeisterin Irene Gölles, die 
gemeinsam mit den Vertreter:innen der Gemeinde 
das Weinfreunde-Treffen zu einem besonderen Er-
eignis machte.

Welterbetag 2024
Im Rahmen des Unsesco Welterbetags 
hatte man die Möglichkeit, am 1. Mai mit 
dem „Hop on Hop off Bus“ eine Rundfahrt 
entlang der Welterbestätte Semmering-
bahn zu genießen.
Als eine von neun Stationen konnte auch 
das Schloss Gloggnitz besichtigt werden. 
Herr Josef Ehrenböck führte die Gruppe 
auf eine faszinierende Reise durch die 
Geschichte und Architektur des prächti-
gen Anwesens. Er begeisterte mit seinem 
fundierten Wissen und machte die Füh-
rung zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Fußpflege und 
Kosmetik Studio Karin 

Seit mittlerweile 30 Jahren darf ich meine 
Kunden in meinem Fußpflege- und Kos-
metikstudio, Richtergasse 3, verwöhnen.
Meine Mitarbeiterinnen und ich sind stets 
bemüht die Anliegen rund um Fuß, Ge-
sicht und Hand fachgerecht zu behan-
deln oder unseren Kunden einfach nur 
eine entspannte Zeit bei uns anzubieten. 
Mit unseren Fußpflegeprodukten Gehwol 
und Kosmetiklinie Dr. Grandel haben wir 
hervorragende Produkte um das Wohl-
befinden abzurunden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen Fußpfle-
ge Karin & Team
Wir bitten um Voranmeldung 02662/42333 
& 0660/4233300

Seit mittlerweile 22 Jahren sind wir als Pe-
arle-Franchise-Filiale in Gloggnitz für 
unsere Kundinnen und Kunden da und 
unterstützen sie bei allen Fragen und Be-
dürfnissen rund um das Thema Optik. 
Unser Sortiment umfasst Brillen, (opti-
sche) Sonnenbrillen, Kontaktlinsen und 
Kontaktlinsenpflegemittel sowie verschie-
denstes Optik-Zubehör. Ergänzt wird das 
Angebot durch umfassende Serviceleis-
tungen. Zu diesen zählen u.a. Brillen- und 
Kontaktlinsenanpassungen, unser Seh-
test oder auch kleinere Brillenreparaturen. 
Unser fachkundiges Team berät unsere 
Kundinnen und Kunden und hilft bei der 
Wahl der richtigen Sehhilfe.

Unser Unternehmen besteht seit 2014 und ist mit 5 Mitarbeitern 
stets bemüht Ihre Erwartungen zu erfüllen.
Bei uns werden Reparaturen aller Marken und §57a bis 2,8t 
durchgeführt. 
Unter anderem auch Fahrwerksvermessungen, Service aller 
Marken, Reifenservice und Lager, jegliche Versicherungsab-
wicklung und vieles mehr.
Egal um welches Anliegen es bei Ihren KFZ geht, wir stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung!

Eckbauer Wirtschaftstreuhand 
GesmbH
Bereits seit dem Jahr 1990 bieten wir als 
familienbetriebenes Unternehmen in 
Gloggnitz hochprofessionelle Beratung 
bei allgemeinen Steuerfragen, Lohnver-
rechnung, Buchhaltung und Jahresab-
schlüssen (Bilanzierung, Einnahmen-
Ausgaben-Rechnung und Steuererklärungen). Unser Team 
besteht aus kompetenten Experten mit jahrelanger Erfahrung, 
wodurch unsere Kanzlei sich nicht nur in Gloggnitz, sondern 
auch darüber hinaus einen Namen machen konnte. Die Steuer-
berater Helmut und Thomas Eckbauer und das Team der Eck-
bauer WT GesmbH stehen Ihnen immer gerne zur Verfügung.

 
 

Die AREA Vermessung Ziviltechniker-GmbH setzt 
die über 100-jährige Tradition der erfolgreichen 
Vermessungsbüros in Gloggnitz fort. Nach Ing. 
Robert Dunz, nach dem in Gloggnitz sogar eine 
Gasse benannt ist und DI Kurt Polly, leitet seit 
bereits 29 Jahren DI Thomas Burtscher die 
Geschicke des Vermessungsbüros in der 
Schulgasse 14. Mit weiteren Standorten in 
Neunkirchen, Wiener Neustadt und einer 
Außenstelle in Kirchschlag ist die AREA 
Vermessung ZT GmbH eines der größten 

Vermessungsbüros in 
Niederösterreich. Lassen Sie sich von 
uns beraten, wenn es um Ihr 
Grundstück geht!  
www.area-vermessung.at 
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Jedem Neugeborenen in 
Gloggnitz einen 
Rauchmelder!
Im Rahmen der 160-Jahr-Feierlichkeiten 
der Feuerwehr Gloggnitz fand eine 
besondere Aktion in Zusammenarbeit mit 
der Raiffeisenbank Region Wiener Alpen 
statt: „Jedem Neugeborenen in Gloggnitz 
einen Rauchmelder.“ Bei dieser gemein-
samen Initiative wurden die ersten 
Rauchmelder an die neuen Erdenbürger 
übergeben.

Foto: Copyright Gerhard Brandtner/NÖN
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Gloggnitz hilft – Neuigkeiten
Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der sich tagtäglich mit 
den Herausforderungen unserer Mitmenschen auseinan-
dersetzt. Viele Menschen stehen vor der schwierigen Auf-

gabe, ihre Stromrechnungen nicht bezahlen zu können oder benötigen dringend finanzielle Unterstützung 
für Lebensmittel. Leider können wir hier nicht immer helfen, da unsere finanziellen Ressourcen sehr be-
grenzt sind. Wir vermitteln jedoch gerne zwischen EVN oder anderen Institutionen.
Auch helfen wir Menschen beim Siedeln oder bei der Einrichtung ihrer Wohnungen. Leider können und 
dürfen wir keine behindertengerechte Dusche in Wohnungen einbauen oder neue Leitungen legen. 
Um unsere Arbeit noch effektiver zu gestalten, suchen wir dringend Handwerker, die bereit sind, freiwillig 
und unentgeltlich Reparaturen in den Wohnungen der Bedürftigen vorzunehmen. Diese Arbeiten können 
von kleineren Reparaturen bis hin zur Abholung von Sperrmüll reichen. Ihr Engagement würde einen be-
deutenden Unterschied im Leben vieler Menschen machen und ihnen helfen, in einer sicheren und le-
benswerten Umgebung zu wohnen.
Wenn Sie handwerkliches Geschick haben und Ihre Fähigkeiten zum Wohle anderer einsetzen möchten, 
würden wir uns sehr freuen, Sie in unserem Team begrüßen zu dürfen. Gemeinsam können wir dazu bei-
tragen, dass niemand in unserer Gemeinschaft alleine kämpfen muss.
Wollen auch Sie einen Beitrag leisten, sei es durch persönliche Mithilfe, Beistellung benötigter Materia-
lien oder finanzielle Unterstützung, wenden Sie sich an Stadtamtsdirektorin Eva Pauser, Tel. 02662/ 42401-
13, Mail: eva.pauser@gloggnitz.gv.at
Geldspenden: zahlen Sie bitte ein auf das Konto „Gloggnitz hilft“ bei der Sparkasse in Gloggnitz 
IBAN: AT56 2024 1050 0005 3529 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie einen erholsamen Sommer.

Stadtamt
Sparkassenplatz 5, 
02662/42401-DW
www.gloggnitz.at, 
stadtgemeinde@
gloggnitz.gv.at

Bürgermeister 
Mag. René Blum, DW 10, 
Fax 29,  rene.blum@
gloggnitz.gv.at
Stadtamtsdirektorin 
Eva Pauser,  DW 13, 
stadtamtsdirektion@
gloggnitz.gv.at
Bürgerservice, 
Pia Selhofer, DW 20, 
verwaltung@
gloggnitz.gv.at
Meldeamt, Friedhof, 
Ulrike Lechner, DW 21, 
verwaltung@
gloggnitz.gv.at
Standesamt, 
Staatsbürgerschaft, 
Alfred Pratscher, DW 15, 
standesamt@
gloggnitz.gv.at
Steuern/Abgaben, 
Marion Kohlhuber, DW 19, 
finanzverwaltung@
gloggnitz.gv.at
Versicherungs-
angelegenheiten, 
Bernhard Steiner - Deditz, 
 DW 35, 
amtsdirektion@
gloggnitz.gv.at
Veranstaltungen, 
Julia Kaghofer, DW 0,
 julia.kaghofer@
gloggnitz.gv.at
Abfallwirtschaft, 
Mülltelefon, 
Martina Gruber, DW 45, 
finanzverwaltung@
gloggnitz.gv.at
Bauamt 
Ing. Thomas Piller, 
DW 16, bauamt@
gloggnitz.gv.at
Bauhof
Florian Beisteiner, 
0676/6399662, 
bauhof@gloggnitz.gv.at

Praktische Ärzte
Dr. Johannes 
Schimek, 
Johann-Lahn-Gasse 5, 
02662/45632
Dr. Hans-Peter Seit, 
Richtergasse 2, 
02662/44200
Dr. Patricia 
Windbrechtinger, 
Hauptstr. 38, 
02662/42929
Primärversorgungs-
zentrum Schwarz-
atal, Richtergasse 19, 
02662/43350,  pvz-
schwarzatal.at
Dr. Christian Koll, 
Dr. Dumitr 
Grundtner-Sacra,  
Dr. Romana 
Wernhart
Fachärzte
Dr. Renate 
Hauswirth, 
Krampfaderntherapie, 
Hauptstraße 24, Tel. 
02662/43311
Dr. Johann Hitzel-
hammer, 
FA f. Innere Medizien 
u. Rheumatologie, 
Hoffeldstraße 10, 
02662/42035
Dr. Karl Wagner, 
FA f. Kinder- u. 
Jugendheilkunde, 
Bahnstr. 6/3, 
0680/2207316
Dr. Eva-Maria Koll, 
Sportärztin, 
Richterg. 19, 
02662/43350
OA Dr. Robert 
Halbweis, 
FA Orthopädie, 
Richterg. 19, 
0664 998 995 98
Zahnärzte
Dr. Karin Aigner, 
Ing. Robert Dunz-Stra-
ße 1,02662/42791
DDr. Herbert Roch, 
Uferstr. 22, 
02662/43444 

Dr. Elisabeth 
Ingerle, 
Wienerstraße 8a, 
02662/42188
Wahlärztezentrum 
Gloggnitz
Wiener Straße 5
Dr. Christian HOFER, 
FA f. Chirurgie, 
0650/9902918
Dr. Martin KAPPLER, 
FA f. Gynäkologie & 
Geburtshilfe, 
0676/5904434
Dr. Wolfgang 
HAFNER, 
FA f. Innere Medizin, 
0660/7228002
Dr. Armin PALFY, 
FA f. Psychiatrie, 
Allgemeinmedizin, 
0677/61219304
Dr. Robert FITZKA MAS, 
FA f. Anästhesiologie & 
Intensivmedizin, 
0676/428742
Dr. Christian 
SCHENNER, 
FA f. Orthopädie u. orthop. 
Chirugie, 02662/20303
PT Denise KINNE, 
Physiotherapeutin, 
0650/8081918
Psychotherapie
Mag. Sabine 
Schöpfer, 
sabinaschoepfer.com
Mag. Natascha 
Ledolter, 
Semmeringstr. 3,
0660/1985511
Karl Michalka, 
Prägasse 36a, 
0650/4488811
Mag. Christoph 
Schmitz, 
Zeile 26, 
0676/6752594
Stefan Meinhart MA, 
Wiener Str. 31, Top 05, 
0664/1252222
Gloria Tomasi BA 
MEd, 
Hauptstraße 24/5, 
0677/61608537 

Dr. Paolo Raile,
Eichbergstr. 15, 
0699/17216186
Mag.a Michaela Götz, 
Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter 
Supervision, Bachstra-
ße 48, 0699/11926240 
Physiotherapie
Thomas 
Gotsbacher, 
Bioresonanz, Wiener Str. 
116, 0664/2304734
Cornelia Gruber, 
Wiener Str. 116, 
0664/9792325
Bernhard Gruber, 
Osteopath, Wiener Str. 
116, 0664/4800171
Corinna Sunnitsch, 
BSc, Physiotherapie, 
Schulgasse 10/1/1, 
0670/6063909
Massage
Manfred Allitsch,  
Heilmasseur, 
Obere Silbersbergstr. 
76, 02662/42568
Barbara Muckenauer, 
Heilmassage, 
0680/2066107
Alexander 
Gotsbacher, 
Wiener Str. 116 & 
mobil, 0650/9744373
Susanne Schropper, 
Shiatsu, Badgasse 7, 
0664/5226747
Daniela Spötta, 
Franz Dittelbach-Str. 
13/4/11, 0650/5480102
Sonnenstudio, 
Andreas Gersthofer, 
Wiener Str. 3, 
02662/44040
Sonstiges
Gabriela Brandtner, 
Kinesiologie, 
0676/9457941
Romana Fuchs, 
Energetic-Praxis, 
Cranio-Sacrale, 
Kinesiologie u. 
alternative Therapien, 
0664/7891588

Ingrid Perner, 
Grinberg Methode, 
0676/3391213
Katharina Raile, 
Dipl. Lebens- u. 
Sozialberatung, 
0699/106 665 554, 
katharina@raile.at
Anruf-Sammeltaxi 
(AST), 
0800 222322, 
www.vor.at
Taxi 
Wolfgang Kaufmann, 
0699/81988619
Tierarztpraxis
Mag Oliver Wess, 
Hauptstr. 19, tierarzt-
praxis-wess.at, 
Nutztierpraxis, 
0699/11559661
Mag. Sandra Schierl, 
Kleintierpraxis, 
0650/2145114
Behörden
Polizei: Notruf 133, 
Posten Gloggnitz 
059/1333352 
Feuerwehr: Notruf 122
Rettung: Notruf 144
Krankentransporte: 
14844, Büro/Verwal-
tung: 059 1446 5600
Team Österreich 
Tafel: Ausgabe, 
Sa 18:30-20:00 
(Feiertag gesondert), 
roteskreuz.at/gloggnitz 
oder Ö3-Hörerservice, 
0800/600600
Ärzte-Nachtdienst: 
Notruf 141
Heimhilfe u. 
Krankenpflege
NÖ Hilfswerk, 
Franz Dittelbach-Str.4, 
059 2495 6210  
NÖ Volkshilfe, 
2630 Ternitz, 
0676/86762640
Caritas, 
Pflege Zuhause 
Station, 
Kirchberg/Gloggnitz, 
0664/5483916

FIRMENVORSTELLUNG / GLOGGNITZ HILFT WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND INTERNETADRESSEN
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des Gloggnitzer Stadtinformationsblattes, voraussichtlich Freitag, 06. September 2024. 
Für die Betriebe und Geschäfte in  Gloggnitz besteht die Möglichkeit einer Einschaltung. Info: schwarzart@hth.at

Bestattung Neunkirchen
Abschied nehmen – und dabei begleitet werden. 

Trauern – und dabei unterstützt werden. 
Schönes in Erinnerung behalten – und dabei geführt werden 

Wir begleiten Sie. 

Bestattungsunternehmen seit 1921
Unser Bestattungsunternehmen steht dafür, den letzten Weg der Verstorbenen mit Würde und Wertschät-
zung zu begleiten. Unsere eigenen Wurzeln geben uns Halt, verleihen uns Respekt im Umgang mit Trauer 
und dem Verlust eines Menschen. Wir setzen unsere Erfahrung ein, um Ihnen in dieser Zeit eine verläss-

liche Stütze zu sein.

Wiener Straße 29, 2640 Gloggnitz 
www.bestattung-nk.at  

Sie erreichen uns 0-24 Uhr unter 02662 422 49
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05.07.-07.07.Fr.-So.

Schlossparkfest 
der FF Gloggnitz-Eichberg
Freitag ab 21:00 Uhr
Samstag & Sonntag  
Ort: Schloss Park, Gloggnitz
Veranstalter: 
FF Gloggnitz-Eichberg

10.07. Mittwoch
	

Ferienspiel -  
Spielefest 
und Mitmach-
konzert 
mit CraMuki
Beginn: 16:00 Uhr
Ende:     18:30 Uhr
Ort: Schlosspark Gloggnitz
Veranstalter: Bücherei Gloggnitz

11.07.-13.07.Do.-Sa.

Summerfeeling 
am Hauptplatz
Donnerstag: Eröffnung

Freitag: Winni
Samstag: Weiße Nacht 

mit DOTCOM
Ort: Dr. Karl Renner Platz
Veranstalter: Stadtcafe Gloggnitz

13.07.Samstag	

Wilde Kräuter und 
urige Brötchen
Beginn: 09:00
Ende:    11:30 Uhr
Ort: Brot und Mühlen Museum 
Gloggnitz
Veranstalter: Brot und Mühlen
Museum Gloggnitz

18.07. +19.07.Do.+ Fr. 

Summerfeeling 
am Hauptplatz
Donnerstag: ABBA Party  ab 
15:00 Uhr
Freitag: ab 15:00 Uhr
Ort: Dr. Karl Renner-Platz
Veranstalter: Stadtcafe Gloggnitz

20.07.Samstag

Brotback- 
Workshop

Beginn: 10:00 Uhr
Ende:     13:00 Uhr
Ort: Brot und Mühlen Museum 
Gloggnitz
Veranstalter: Brot und Mühlen 
Museum Gloggnitz

20.07.Samstag

Summerfeeling 
in Gloggnitz
Grande Finale mit „R5“
Beginn: 16:00 Uhr
Ort: Dr. Karl Renner Platz
Veranstalter: Stadtcafe Gloggnitz

August
14.08. Mittwoch	

Wein- 
Sommer-Fest
Beginn: 17:00 Uhr
Ende:     01:00 Uhr
Ort: Weinberatung Weninger, 
Wiener Straße 11
Veranstalter: Weinberatung 
Weninger

17.+18.08 Sa.+So.

.Feuerwehrfest 
der FF-Stuppach
Ort: Feuerwehrhaus
Veranstalter: FF-Stuppach

30.+31.08.Fr.+Sa.

Metal Escalation               
Festival 2024

Beginn: ab 13:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach 
Veranstalter: 
Verein Metal Escalation

Sep-
tember
21. 09.Samstag	

Mozart Konzerte- 

„Mozarts letztes 
Schloss“ 

Schloss Stuppach
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Veranstalter: Schloss Stuppach

22.09. Sonntag	

Weinschoppen
Beginn: 10:00 Uhr 
Ende: 20:00 Uhr
Ort: Weinberatung Weninger, 
Wiener Straße 11Veranstalter: 
Weinberatung Weninger

BEREITSCHAFTSDIENSTE VERANSTALTUNGSKALENDER

Jeden Montag, Nordic Walking Training, ab 
18:30 Uhr bei Papier Wagner. 
Auskunft unter Tel. 0664/5113910

Jeden Montag, 17:30 Uhr-18:30h, Gymnas-
tik 50+ u. jünger, im Schulzentrum Glogg-
nitz, Eingang Hoffeldstr. Vorbeikommen u. 
an einer Schnupperstunde teilnehmen! Aus-
kunft: Tel.: 06765041457 ASKÖ Turn- und 
Sportverein Gloggnitz

Ärztebereitschaft 2024
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort 
nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In einigen Fällen passiert dies 
dennoch auf freiwilliger Basis.

		  Juli 2024
13.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350
27.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350

		  August 2024
10.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350
24. Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350

		  September 2024
07.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350
14.	Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG	 +43 2662 43350

Zahnärztedienst 

		  Juli 2024
	06., 07.	 Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh		  Triesterstr. 47	 2620 Neunkirchen	 02635 / 622 57
	13., 14.	 Dr. med. univ. Heinrich Kadletz		  Baumkirchnerring 16	 2700 Wr. Neustadt 	 02622/28482
20., 21.	 Dr-medic stom. Dr. med. univ. Anca Schmer	 Triester Bundesstr. 48	 2632 Wimpassing/St.	 02630 / 38364
	27., 28.	 Dr. med. dent. Elisabeth Ingerle		  Wiener Str. 8a/Top 3	 2640 Gloggnitz	 02662 / 421 88

		  August 2024
	03., 04.	 Dr. med. dent. Kathrin Pohn-Zachenhofer		  Plankengasse 2/1	 2700 Wr. Neustadt	 02622 / 395 99
	10., 11.	 Dr-medic stom. Dr. med. univ. Anca Schmer	 Triester Bundesstr. 48	 2632 Wimpassing/St..	02630 / 38364
	 15.	 Dr. med. dent. Katharina Koppi		  Hauptstr. 23 Aufeldg. 2	 2493 Lichtenwörth	 02622 / 751 68
	17., 18.	 Dr. med. univ. Martina Tischler		  Alleegasse 51	 2823 Pitten	 02627 / 82786
	24., 25.	 Dr. med. dent. Kathrin Pohn-Zachenhofer		  Plankengasse 2/1	 2700 Wr. Neustadt	 02622 / 395 99
	 01.	 Dr. med. dent. Julia Brenner		  Dr. Karl-Holoubekstr. 3	 2630 Ternitz	 02630 / 384 77

		  September 2024
	 01.	 Dr. med. dent. Julia Brenner		  Dr. Karl-Holoubekstr. 3	 2630 Ternitz	 02630 / 384 77
07., 08.	 Dr. med. univ. Irene Tesar		  Mautweg 2/7	 2630 Ternitz	 02630 / 38278
14., 15.		 Dr. med. dent. Sabine Buchecker		  Ziehrerweg 14	 2734 Puchberg/Sbg.	 02636 / 240 62
21., 22.	 Dr. med. univ. Gabriela Radl		  Hauptstr. 16	 2353 Guntramsdorf	 02236 / 52455
28., 29.	 Dr. med. dent. Johannes Reisner		  Mautweg 2/7	 2630 Ternitz	 02630 / 344 21

Daten gültig bei Redaktionsschluss. Die Zahnärzte-Notdienste sind abrufbar unter: https://notdienstplaner.at

Seit 1.7.2019 umfasst der kas-
senärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst, ausschließlich 
die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 
14:00 Uhr. Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die 
Rettung 144 und in der Nacht 
von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 
NÖ Ärztedienst 141. Aktuelle 
Informationen unter www.
arztnoe.at/fuer-patienten/ser-
vice/wochenenddienste

Bereitschaftsdienste - Apotheken



 WIR FÜR
GOFFI! 
 WIR MACHT’S MÖGLICH. 
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